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Am'l. October dieses Jahres begeht das Museum das Pest
seiner Gründung vor 50 Jahren. Der Verwaltungsrath beschloss
auf Grund dieses Ereignisses, dem diesjährigen Beohenschafts-
berichte Verzeichnisse beizugeben, welche * das Auffinden der
einzelnen, sowohl im Musea lb l a t t e (1839—1844), als in den '

"'seit 1840 erscheinenden „Bei t rägen zur Landeskunde"
enthaltenen Abhandlungen (zusammen über 300 an der, Zahl) zu
erleichtern undf zugleich ein übersichtliches Bild der -literarischen
Thätigkeit" des Vereines zu geben vermögen.

Mit dieser Zusammenstellung betraut, ,glaube ich der- Auf-
gabe am besten dadurch zu entsprechen, dass ich den vorliegenden
Stoff in 4 Verzeichnisse theile. 1. Die Verfasser der in den
„Beiträgen" erschienenen Abhandlungen; 2. I n h a l t s v e r -

•zeichniss der „Beiträge" nach den einzelnen Jahresberichten,
denen sie beigelegen sind* wörtlich nach deren Uéberschrift;
3. Inhalt der Artikel, a lphabe t i sch nach den Schlag-
wor ten geordnet, welche sich auf jenen beziehen, und 4. als
Beilage, ein alphabetisches Verzeichniss der seinerzeit im
„Musealblat te" abgedruckten » Aufsätze. Die Abkürzungen
J. B. mit römischer Ziffer und B. mit arabischer bedeufen „Jahres-
bericht" (I.—XLI.) und „Beiträge zur tLandeskunde"j (1. — 35.).
Die Jahreszahl bezieht sich auf die Ausgabe des Keehé'nschafts-
Berichtes (1834 —1883). Diesen Verzeichnissen möge als Ein-
leitung ein chronologischer Ueberblick der wichtigsten Daten aus
der Geschichte des Museums vorausgehen.
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Einleitung".

Die wichtigeren chronologischen jind Personal-Daten des Museal-
Vereines.

Nachdem schon im Jahre 1832 von dem bekannten Ge-
schichtsschreiber Franz Kurz, Chorherr des Stiftes St. Florian
(f 12. April 1843), imd Anton R-itter von Spaun, k. k. Land-
rath und Kitterstands-Verordneter (f 27. Juni 1849), der Gedanke

igefasst worden war,- einen Verein zu gründen .zur genaueren
Erforschung der Heimatskuncle'', fand am 10. Februar- 1833 die
^erste Besprechung der für die Idee gewonnenen patriotischen '
„Männer statt und nahmen an derselben Theil, àie Herren : Excell.
Graf Alois Ugar te , k. k. Regierungspräsident (f 25. April 1845
als Gouverneur von Mähren), çler hochwürdigste Bischof von Linz
Gregorius Thomas Zieg le r (f 15. April 1852), Chorherr
Franz Kurz, Graf Phi l ipp "E-ngl'zu Wagrein, k. k. Käm-
merer (f 15. April 1842), Freiherr Johann von S t iebar
auf Bu t t enhe im, k. k. Kegierungsrath (f 8. December 1868),
Josef Bischoff, Bürgermeister von Linz (f 25. August 1855),
Franz Planck, Vorstand der Linzer Kaufmannschaft (f 11. Fe-
bruar 1844) und Anton H o f s t ä t t e r , Apotheker in Linz
(f 29. September I860): den Vorsitz führte Anton Ki t te r
von Spann. Bald erweiterte sich der Kreis der Gründer; auch
im Publicum gab sich das lebhafteste Interesse für die Sache
kund und, von Sr. Excellenz dem Herrn k. k. Regierungspräsi-
denten Graf A1 o i s U g a r t e in jeder Richtung thatkräftigst unter-
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stützt, trat der Verein am 1. October 1833 definitiv ins Leben,
nachdem es dem „Gese l l schaf t s -Ausschüsse" , wie sich
nun die Theilnehmer jener 1. Besprechung nannten, bereits ge-
lungen war, eine nicht unbedeutende Anzahl der verschiedensten
Objecte zu erwerben, welche den ersten. Grund der heutigen
Sammlungen bildeten. Zur Unterbringimg derselben wurden von
den oberösterreichischen Landständen mehrere Zimmer jenes
Hauses bestimmt,, in welchem sich das'-Museum noch gegen-
wärtig befindet; im Laufe der Jahre'wurden jenem, wie sich die
Sammlungen mehrten, noch andere Localitäten und schliesslich
das ganze Haus eingeräumt, dieses durch Adaptirungen noch
vergrössert und schon 1835 auch der anfänglich geforderte Mieth-
zins aufgehoben.

Am 19. November 1833 bestätigte Se. Majestät Kaiser
Franz I. bei Gelegenheit, Allerhöchster Anwesenheit in Linz
den Bestand des Vereines, dessen oberste Leitung der Begierungs-
präsident Graf Alois Unarte, übernahm, jährend Graf Johann
TJngnad von Weissenwolff zum Präses der Ausschuss-
Sitzungen, gewählt wurde. Der ständische Zeichenlehrer Georg

•Weishäup l wurde zum Custos ernannt. ;
Am« 141 Juli 1834 wurde die 1." Generalversammlung ab-

gehalten/weiche einen constituirenden Ausschuss zur "Einrichtung
der Anstalt, auf die Dauer eines Jahres, wählte. Derselbe tunc-
tionirte bis 23. November .1835 und bestand aus den Herren:
Michae l Arne th , Propst von 5St. Florian (f 24. März 1854);
Josef Bischoff, Bürgermeister von Linz; Graf Phi l ipp
Eng l ; Chorherr Josef Ga i sbe rge r , k. k. Professor (f 5. Sep-
tember 1871); Ada lbe r t Graff, k. k. Polizeidirector (f 29. Oc-
tober 1847); Anton Hof s t ä t t e r ; Jose fKenner , Magistrats-
rath, erster Secretar des Vereines (f 20. Jänner 1868); Franz S.
von Kre i l , k. k. Eegierungsrath (f 4. Juli 1867); Freiherr
Johann Krticzka von Jaden, k. k. Hofrath (f 1860); Josef
M or von Sun egg, Hauptzollamts-Controlor (f 1846); Alber t
Nagenzaun, Abt zu St„ Peter in Salzburg (f 29. September 1856) ;
Professor Aug. Neumann (f 1844); Franz P lanck , Kauf-
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mann; Carl P re i sen , k. ,k. Hauptmann (f 1846); Johann
Schober, Abt zu Withering (f 9. Juni 1850); Anton E i t t e r
von Spaun; Johann F r e i h e r r von S t i eba r ; Wenzel
Streinz, Protomedicus (f 1880?); Graf Johann Ungnad von
Weissenwolff (f 27. April 1855); Bischof Gregorius Ziegler;
Josef Dierzer, Fabrikant (f 8.November 1857); F re ihe r r Pere-
grin von E y s s e l s b e r g , k. k. Regierungssecretär (f 9. März
1837); Professor Johann König (f 2. Mai 1841); Dr. Josef
Rapp, k. k. Regierungsrath (f 1864) und Hofrath Franz Ri t te r
(seit 1840 Freiherr) von Schiller in Gmunden (f 25. August 1861).

* Aus diesen Herren wurde am 14. October 1834 wieder ein
„Geschäftsleitungs-Ausschuss" und für Geschichte, Archäologie,
Technologie und Naturwissenschaften Je ein Referent gewählt.
Füf den am 3. März 1835 scheidenden obersten Vorstand Graf
TJgarte (zum Gouverneur von Mähren und Schlesien ernannt)
trat der k. k. Hofrath R i t t e r von Jaden als interimistischer
Leiter der Anstalt ein, wie überhaupt bis zum Jahre 1869 stets
im Verhinderungsfälle des Landesehefs oder während einer Vacanz
dieser Stelle der jeweilige k. k. Hofrath die Generalvers_ammlungen
leitete und den Verein nach aussen hin zu vertreten hatte.

Am 18. März 1835 bestätigte Se. Majestät Kaiser
Ferd inand I. die Statuten des Museums, nach welchen der
jeweilige Landeschef Obers ter Vors tand der Anstalt war,
eine Verfügung, welche erst 1869 ausser Kraft trat. Der Titel
des Vereines lautete: „Museum für Oberös te r re ich und
Salzburg.- Der VerwaltungWissehugs wurde auf 6 Jahre
gewählt, dessen Beschlussfähigkeit auf 9 Mitglieder"' fest-
gestellt.

Am 11. Juli 1835 wurde der k. k. Regierungspräsident
Se. Durchlaucht Fürst Rudolf Kin sky von W y eh nie und
TeHtau oberster Vorstand. Der für das 1. Vereinsjahr (1833 bis
1834) am 27. April 1835 ausgegebene 1. Jahresbericht enthält
die sämmtlichen auf die Gründung des Vereines bezüglichen
Actenstücke, das erste Verzeichniss der Erwerbungen und die
Namen der Mitglieder, deren Zahl 719 betrug.
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Es wurde in diesem Jahre das noch in Gebrauch stehende
„Fremdenbuch" angelegt. . .

Am 2. November 1835 2. Generalversammlung. Wahl des
1. Verwal^ungs-Ausschusses auf 6 Jahre, bestehend aus den
Herren: Propst* A r n e t h, Bürgermeister Bisch off, Freiherr
P e r e g r i n von Ey sse l sberg , Graf Ph i l ipp Engl , Professor
Josef Ga i sbe rge r , Polizeidirector Graff, A. Hofs tä t te r ,
E i t t e r von J a d e n , *J. Kenner , Prof. König, Hofrath
Fr. von Kr ei l , Jj)jsef von M or, Franz P lanck , Carl
P r e i s c h , Dr. Bapp, Abt_^chj_bjer^, Anton von Spaun,
Johann F r e i h e r r von S t i eba r , Dr. W. S t re inz , Graf
Weissenwolff , Bischof Gregor ius Thomas Ziegler,
ferner P. Dominik Er lach er, Capitular und Stiftshofmeister
von Kremsmünster (f 11. Jänner 1862), Chorherr Jo s e f S chmj e d-
berger (f 10. August 1844), Chorherr Jodokus Stülz (später
ìJropstvon1St. Florian (f 28. Juni 1872), Prof. Carl Wersin (f V),
Graf AdolfBarth-Barthenheim (f 11. Juni 1864), Friedrich
B i t t e r vonHar tmann sen., k. k. Begierungsrath (f 26. Juni
1843), Got t f r ied Ka tz inge r , k. k. Begierungsrath (f 1843),
P. Marian K o l l e r , Capitular und Director der Sternwarte
von Kremsmünster (f 19. September 1866), und Stefan Mai,
k. k. Eegierungsrath (f ?), zu welchen in Folge mehrerer Austritte
noch vor Ablauf der 6 Jahre des Mandats nachgewählt wurden:
P. Carl Ka i se rmayr , Prior von Lambach (f 5. Mai 1852);
Graf Alber t Montecucco l i -Laderch i , : k. ,k. Hofrath
(f 19. August 1§52) Ungarn 3. August 1840 F r i ed r i ch B i t t e r
von Har tmann jun., k. k. Kreiscommissär, zugleich Secretar
des Vereines.

Am 27. Jänner 1836 (3. Vereinsjahr) starb, allgemein
betrauert, der oberste Vorstand Fürst Budolf Kinsky, ein
eifriger Gönner und Förderer der Anstalt, zu deren Münzen-
sammlung er durch bedeutende Schenkungen den Grund legte.

Am 18. Juni 1836 erfolgte die Allerhöchste Sanction der
von den löblichen Landständen dem Musealvereine aus dem
Domesticalfonde bewilligten Dotation von 200 fl. Conv.-Mze. zur
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Fortsetzung und Erweiterung jenes Theiles der stand. Bibliothek,
welcher schon damals dem Museum einverleibt wurde.

Am 18. Juli 1836 traf der neu ernannte k. k. Kegierungs-
präsident Se: Excellenz Ph i l ipp F r e i h e r r von Skrbensky
(f 18. Juli 1876) in Linz ein und übernahm bald darauf die
oberste Leitung des Museums — (bis 24. December 1848). Er
legte den Grund zur sphragistischen Sammlung.

Am 19. December 1836 fand die 3. Generalversammlung
statt. Der 2. Jahresbericht enthält eine Gedächtnissrede des
Anton Kitter von Spaun auf den Fürsten Kudolf Kinsky, den
Entwurf mir Bildung einer Section für Sammlung und Bearbeitimg
urkundlicher Geschichtsquellen des Landes ob der Enns und die

«Aufforderung zur Theilnahme an der Herausgabe einer „Museal-
Zeitschrift".

Am 5. Juli 1837 beehrten Ihre k. k. Majestäten Kaiser
Ferd inand I. und Allerhöchstdessen Gemalin Maria Anna
das Museum mit einem Besuche und zeichneten sich in das
Fremdenbuch ein, dessen erste Allerhöchste Namen sie bilden.

Am 21. November 1837 wurde dem Musealvereine das
Privilegium zur Herausgabe eines oberösterreichischen Provincial-
Schematismus auf 10 Jahre ertheilt.

Am 18. December 1837 fand die 4. Generalversammlung
statt, während im 5. Vereinsjahre (1838) dieselbe ganz entfiel.
Beginn der Ausgrabungen in Schlögen.

Am 1. Februar 1839 wurde dem Museum die freudige
Eröffnung, dass Se. k. 1̂ . Hohei t defr d u r c h l a u c h t i g s t e
Herr E rzhe rzog Franz Carl am 28. Jänner das P ro t ec -
t o r a t der Ans ta l t zu übernehmen geruhe, zugleich ge-
statte, dieselbe nach Höchstseinem Namen zu nennen und so
lautet vom 2. März 1839 an der Titel derselben: „Museum
Francisco - Carolinum".

Am 15. April 1839 fand die 5. Generalversammlung statt.
Der (am 31. December 1838) ausgegebene 3. Jahresbericht ent-
hält im Anhange bereits 2 wissenschaftliche Beiträge und zwar:
,Kaiser Maximilian's Hinscheiden in der Burg zu Wels' von
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Jodok Stülz und „Beschreibung dreier, das Land ob der Enns
betreffender (und abgebildeter) Münzen" von C a r l P r e i s c h . —
Hiezu die sämmtlichen Correspondenzen betreffs der Uebernahme
des Protectorats durch Se. k. k. Hoheit Erzherzog Franz Carl.

Mit 2. September 1839 beginnt die Herausgabe des von
Professor Ga i sberger redrgirten M u s e a l b l a t t e s , welches
aber leider, nachdem 1842 G i s p e r t K a p p , dann J. F le iseh-
anderl die Eedaction übernommen hatten, mit 31. December
1844 wieder aufhörte zu erscheinen, wie früher schon die auf
16 Nummern angewachsenen „Quartalberiehte1' (in der „Warte
an der Donau") eingegangen waren. In beiden Publicationen
sind eine grosse Anzahl zum Theil hochinteressanter Artikel zur
Förderimg der Landeskunde abgedruckt. Ein alphabetisches Inhalts-1
verzeichniss der im Musealblatte erschienenen folgt als Beilage.

Im Jahre 1839 wurden von Seite des Museums die ersten
E h r e n m i t g l i e d e r ernannt und waren dieselben: P. T. l.Se. k. k.
Hoheit Erzherzog Carl (f 30. April 1847); 2. Se. k. k. Hoheit
Erzherzog Johann (f 11. Mai 1859); 3. Se. k. k. Hoheit Erz-
herzog Ludwig (t 21. December 1864); 4. Se. k. Hoheit Erz-
herzog Maximil ian d 'Es té (f 1. Juni 1863); 5. Al tmann
Arri g 1er, Abt zu Göttweih (f 5. Juni 1846); 6. Staatsminister
Excellenz Freiherr Anton von Ba ldacc i (f 9. Juli 1841);
7. Andreas B a u m g a r t n e r (f als Excellenz Freiherr von,
Präsident der kaiserlichen Akademie der Wissenschaften in Wien
(f.30. Juli 1850); 8. Professor Ignaz Bischoff von Alten- '
s t e rn (f 15. Juli 185(5) ; 9. Fürst tyidolfCollored o-W a 1-
see, Obersthofmeister Sr. Majestät Kaisers Ferdinand I. (f 28.T)e-
cember 1843); 10. Excellenz Graf Moriz D ie t r i chs t e in
Proskau Leslie, Obersthofmeister Ihrer Majestät der Kaiserin
(f 27. August 1864); 11. Excellenz Josef F r e i h e r r von
Eichhoff, Hofkammerpräsident (f 2. Jänner 1866); 12. Stefan
E n d l i c h e r , Custos im k. k. Hof-Naturalien-Cabinete (f 28. März
1849); 13. Faus t in Ens, Professor in Troppau (f 5. März 1858);
14. Franz Erb , Eitter, k. k. Hofrath, Secretar des Erzherzogs
Franz Carl (f 8. Jänner 1872); 15. Dr. Propst Cassian Hai-
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laschka, k. k. Regierungsrath (f 12. Juli £847); 16. Der be-
rühmte Orientalist Josef Freiherr von H a m m ç ï - P u r k s t a l l
(t 23. November 1856); 17. Excellenz Graflgnaz vonHardegg-
Glatz , Präsident des Hofkriegsrathes (f 17; Februar 1848):
18. Excellenz Josef E d l e r von Hauer , Vicepräsident der
Hofkammer (f 2. Februar 1863); 19. Excellenz Carl F rei h err
v o n H ü g e 1, Gesandter (f 12. Juni 1870) ; 20. Excellenz Graf Carl
von Inzaghy , Hofkanzler (f 17. Mai 1856); 21. Excellenz Dr.
Josef Alois J ü s t el, k. k. Staats- und Conferenzrath (f 12. April
1858); 22. Vincenz Kjjjlar, Custos im zoologischen Hof-
Cabinete (f 31. Mai 1860); 23. Excellenz Graf Anton Kolowrat-
Liebs te insky, Staatsminister (f 24. April 1861); 24. Excellenz
Carl F r e i h e r r von Kübek, k. k. Hofkammerpräsident
(f 11. September 1855); 25. Josef Johann von Litt^ow,
Director der k. k. TJniversitäts - Sternwarte (f 30. November 1840);
26. Durchlaucht Fürst A u g u s t Longin von Lobkowitz, Prä-
sident der k. k. Hofkammer (f 17. März 1842); 27. Excellenz
Josef Mayr Ritter von Gravenegg (f als Gouverneur der k. k.
österreichischen Nationalbank 23. Februar 1870) ; 28. Durchlaucht
Fürst Lo tha r Wenzel M e t t e r n i c h - W i n n e b u r g , Staats-
kanzler und Conferenz-Minister (f 11. Juni 1859); 29. Dr. Vincenz
jEduard Milde, Fürst-Erzbischof von Wien (f 14. März 1853);
30. Excellenz Graf F r i e d r i c h M i t t rowsky , Oberster Kanzler
der k. k. Hofkanzlei (f 1. September 1842); 31. Alber t von
Muchar, Geschichtsschreiber, Capitular von Admont (f 6. Juni
1849); 32. Josef Natfterer, Custos im zoologischen Hof-
Cabinete (f 8. Juni* 1852); 33. P a u l P a r t s c h , Custos im
k. k. Naturalien-Cabinete (f 3. October 1856J; 34. Exzellenz
Franz F r e i h e r r von P i l l e r s d o r f (Î848 Minister) (f 22. Fe-
bruar 1862) ; 35. Eminenz J. Lad i s l aus Pyrker von Felsö-
Eör, Patriarch, Erzbischof von Erlau (f 2. December 1847):
36. Excellenz Rudolf Graf von S a l i s - Z i z e r s , Oberst-
hofineister des Erzherzogs Franz Carl (f 1. April 1840); 37. J. B.
Seh e is , k. k. Major, Bibliothekar des k. k. Hofkriegsarchivs
(f 8. October 1847); 38. Carl R i t t e r von Schre ibers , Director
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des k. k. Naturalien - Cabinetes (f 21. Mai 1852); 39. Excellenz
Josef .Graf- &edlnizky, k. k. Polizeiminister (f 21. Juni
1855); 40. Excellenz Ludwig Graf von Ta äffe, Präsident
der obersten Justizstelle (f 21. December 1855); 41. Excellenz
Johann F r e i h e r r von T a l a t z k o - G e s t i e t i c s , Präsident
der niederösterreichischen Kegierung (f 1. März 1858); 42. Dr.
J. B. Weiss von S ta rken fe l s , k. k. Hofrath (f 7. November
1847 als Staats- und Conferenzrath) und 43. Excellenz Fried-
r ich Graf von Wilczek , k. k. Hofkammerpräsident (f 3. Fe-
bruar 1861).

Im Jahre 1839 begannen auch die Vorarbeiten zum ober-
ö s t e r r e i ch i s chen Urkundenbuche (durch den Geschichts-
schreiber Chorherr Jodok Stülz), zu dessen Herausgabe mit
Allerhöchster Genehmigung die löblichen Stände des Landes nun
alljährlich 500 fl. Conv.-Mze. bewilligten. (Der Druck wurde
1852 begonnen und sind bis jetzt 8 Bände vollendet. Ueber
gnädige Fürsprache des hohen Protectors geruhten Se. Majestät
Kaiser Fe rd inand L, wie nach dessen Ableben Se. Majestät "
Kaiser Franz Josef I. die Hälfte, der Druckkosten auf Aller- <
höchst deren Privatcassa huldvollst zu übernehmen).

• Am 3. Anglist 1840 (7. Vereinsjahr) fand die 6. General- »
Versammlung statt, dem im April vorher erschienenen IV. Jahres-j
berichte ist die 1. Lieferung „der Be i t r äge zur Landes- 4"
künde" beigegeben.

Am 5. August 1840 beehrten Ihre k. k. Hoheiten die Herren
Erzherzoge Franz Josef, Fe rd inand Max und Carl Lud-
wig und am 20. November Erzherzog Alb rech t das Museum
mit fiöchstihrem Besuche. Letzterer geruhte das Diplom als
Ehrenmitglied anzunehmen. (44.)

Am 8. Juni 1841 (8. Vereinsjahr) wurde der V. Jahres-
bericht nebst der 2. Lieferung der Beiträge ausgegeben ; am
17. Juli zeichnete der hohe Protector Erzherzog Franz Carl
das Museum mit seinem ersten Besuche unter eingehender Be-
sichtigung aller vorhandenen Sammlungen aus; am 2. August
fand tìie 7. Generalversammlung statt; die Statuten wurden theil-
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weise geändert; Beginn des Schriftenaustausches mit Instituten
verwandten Strebens im In- und Auslande.

, Am 1. October 1842 (9. Vereinsjahr) Ausgabe des VI. Jahres-
berichtes und der 3. Lieferung,der Beiträge; 21.'November $. Ge-
neralversammlung, Ausscheidung der Technologie aus dem Wir-
kungskreise *der%'Anstalt und Uebergabe'. der bereits vorhandenen
Sammelobjecte an den neu, errichteten oberösterreichischen 'Ge-
werbeverein iu Linz; Neuwahl des Verwaltungsausschusses auf
die* Functionsdauer von 6* Jahren. Es verblieben die Herren:
•
Graf Weiss en wo Iff (Präses), Propst. Arn eth, Graf Bar th ,
Bürgermeister Bischoff, Josef Die rze r , Professor Josef
Gaisberger , Pplizeidirector Graff, F r i t z Har tmann, An-
ton Hofs tä t t e r , J. Kenner , P. Marian Kol ler , Franz :

von Kre i l , Josef von M or, Fr. P lanck , C. Preisen,.
Dr. Kapp, Chorherr Schmiedberge r , Abt Schober , An-
ton von Spaun, J. F r e i h e r r von S t iebar , Chorherr Jodok
Stülz und Bischof Gregor ius Thomas Ziegler ; als neu
erscheinen Dr. Dominik Co lu m b uj^ k. k. Professor und später
Gymnasialdirector (f 13. September 1881) und Thomas Mit-
terndorfer , Abt von Kremsmünster (f 3. August 1860). Vor
Ablauf der 6jährigen Mandatsclauer wurden in Folge von Ver-
änderungen im Personalstande nachgewählt, die Herren: (20. No-
vember 1843) Leopold Graf Welsersh«*im, k. k. Hofrath

* (f 8. Juli 1874), (9. Juni 1845) Dr. Josef Onderka, Proto-
^jnediens (f 25. Juli 1868), Carl P lanck von P lanckburg

(f 17. Jänner 1868) und Dominik Lebschy, Abt von Schlägl;
ferner (14. Juni 1847 wieder) F r i t z von Har tmann, neu
Dr. Carl Schiedermavj* und Domherr Josef Schropp
(f 8. October 1869).. Für Georg Weishäup l wurde der Ma-
gister der Pharmacie Herr Carl Ehr l ich als Custos. angestellt.
Neuerdings wurden 8 Ehrenmitglieder - Diplome ausgestellt, und
zwar an die P. T. Herren : 45. Se. k. k. Hoheit Palatin Erzherzog
Josef (f 13. Jänner 1847); 46. Se. k. k. Hoheit Erzherzog*
Eainer (f 16. Jänner 1853); 47. Se. k. k. Hoheit Erzherzog
Stefan (f 19. Februar 1867); 48. Josef*Ri t te r von Berg-
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mann, Director des k. k. Münz-Cabinetes (f 29. Juli 1872); 49.
Wi lhe lm Eder, Abt von Molk (f 24. September 1866); 50.
Excellenz FML. Graf E u; g en F a 1 k e n h a y n, Obersthofmeister jles
Erzherzogs Franz Cari* (f 16., September 1853); 51. Jacob*
He^ckel^tPräparator am k. k. Naturafien-Cabinete (f L.-März 1857)
und 52. Se. Eminenz Cardinal Mäx Josef Freiherr yon^Sujai-
jôaerau-Boeckh, Fürst-Erzbischof von ölmütz (f 31. März 1'853).

«Am I. October 1843 (10. Vereinsjahr) Ausgabe des'ATI.
Jahresberichtes nebst der 4. Lieferung der B.eiträge; 20. November
7.'.Generalversammlung, Ernennung der Herren Micha'el Fi lz ,
Prior von Michaelbeuren (f 19. Februar 18£>4) und Franz
P a u s i n g e r zu Frankenburg, der bekannte Erzeuger von Glas-
malereien (f 13. April 1851) zu Ehrenmitgliedern. (53. u. 54.)
: Im Jahre 1844 erschien weder ein Jahresbericht, noch
wurde eine Generalversammlung abgehalten. C. A. Rei che n-
baeh, Secretar des Museums. In Folge der Gründung eines
selbstständigen Museums in Salzburg sank die Mitgliederzahl
bedeutend herab, es trat eine momentane Entmuthigung ein, die
Herausgabe des Musealblattes wurde aufgegeben, die Beiträge
zur Landeskunde sollten von nun ab getrennt von .dem Rechen-
schaffcsberichte erscheinen und nicht mehr unentgeltlich ausgegeben
werden; die 5. Lieferung derselben erschien erst 1846 als selbst-
ständiger Band; dSßh -schon die nächsten Lieferungen wurden
wieder den Jahresberichten beigebunden. Ì

Im Jahre 1845 wurde der von Professor J., Gai s b erger,t;
verfasste Bibliothekseatalog in Druck gelegt (heute bereits ganz "
veraltert); die 10. Generalversammlung fand am 9.. Juni statt,,
und wurde der vom 14. April datirte VIII. Jahresbericht ohne
wissenschaftliche Beiträge vorgelegt.

Im Jahre 1846 wurde weder ein Jahresbericht ausgegeben,
noch eine Generalversammlung abgehalten; Propst Jodok Stülz
besorgte in München auf Kosten der oberösterreichischen Stände
tlie Abschriften zahlreicher für Oberösterreich wichtiger Urkunden
aus dem königlich bairischen Reichsarchive; im November wurde
nächst dem Rudolfstnurme in H a l l s t a t t das erste keltische
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Grab aufgedeckt, im Frühjahre und Sommer des nächsten Jahres_
^wurden die Ausgrabungen fortgesetzt, von G e or g Weishäupl
der. Plan des Leichenfeldes und getreue Abbildungen der Fund-
objecte_ gezeichnet undjius^ dej^inii^ejri^ü^
kammer - Präsidiums erworbenen Gegenständen der Grund zu_
unserer so sehönejtt_jM<y^frä^l^^
thümer gelegt. In diesem Jahre wurde auch dem Museum von
seinem hohen Protector dessen von Leopold Kupelwieser gemaltes
Portrait zum Geschenke gemacht.

fAra 14. Juni 1847 (14. Vereinsjahr) fand die 11. General-
versammlung statt; als Ehrenmitglieder wurden ernannt, die Herren:
55. Josef Fischhof, Professor am Musik - Conservatorium in
Wien (f 28. Juni 1857); 56. Dr. Wilhelm Bitter von Haidinger,
nachmals k. k. Hofrath und Director der geologischen Beichs-
anstalt (f 9f März 1871) und 57. Dr. Ignaz Mau char, Eath
des Criminalgerichtes in Wien (f 27. September 1860). Der
IX. Jahresbericht ward wieder ohne wissenschaftliche Beiträge
ausgegeben. J. F l e i s c h a n d e r l und kurz darauf wieder C. A.
Ee ichenbach Secretar des Vereines.

1848. Keine Generalversammlung abgehalten. Ein Theil
des VerwaltiiQgsausschusses verbleibt, ohne Neu- und Wieder-
wahlen bis auf Weiteres in seinem Mandate. X. Jahresbericht
nebst 6. Lieferung der Beiträge am 8. November ausgegeben.
Im Winter* beginnen im Museum Vorlesungen über Zoologie und
Geologie durch die Herren Dr. Sch iedermayr und Carl
Ehrl ich. Am 24. December scheidet der oberste Vorstand,
Kegierungspräsident Excellenz F r e i h e r r von Skrbensky aus
unserer Anstalt, sein Nachfolger Dr. Alois F i sche r ( f8 . April
1883) nahm keinen Antheil an den Sitzungen des Museums,
welches nun einzig von dem Präsidenten des Ausschusses Graf
Weissenwolff geleitet wurde.

1849 wurde keine Generalversammlung gehalten, kein
Jahresbericht ausgegeben.

Am 25. November erfreute Se.. Majestät Kaiser Franz
Josef I. in Begleitung des Ministers Dr. Alex. Bach das
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Museum mit Allerhöchstseinem Besuche und zeichnete sich ins
Fremdenbuch ein.

1850 wurde wieder keine Generalversammlung gehalten,
doch ein (XL) Jahresbericht mit der 7. Lieferung der Beiträge
ausgegeben. Dr. Bober t Kauseher Secretar des Vereines.
Grundlegung der geognostisch - paläontologischen Sammlung des
Museums, zu deren Vermehrung und Instandhaltung die hohe
Landesvertretung eine jährliche Dotation von 525. fl. ö. W. widmet.

1851. Excellenz Dr. Eduard Bach, Statthalter von Ober-
österreich, am 21. April (bis 29. Mai 1862) oberster Vorstand
des Museums und stets einer der grössten Gönnner desselben. Weder
eine Generalversammlung gehalten, noch ein Jahresbericht aus-
gegeben, der Verwaltungsausschuss auf 14 Mitglieder zusammen-
geschmolzen, von denen nur 9 in Linz domicilirten. Die Pflege
der naturwissenschaftlichen Sammlungen tritt in den Vordergrund ;
in Folge der Gründung des oberösterreichischerf Kunstvereines
die Erwerbung von Gemälden u. s.nv. völlig ausser Programm
gesetzt. September 1851 Aufdeckung des Hypocaustums in Enns.

Am 24. April 1852 wurde die 12. Generalversammlung
abgehalten, ein Jahresbericht, doch ohne Beiträge, herausge-
geben. Begenerirung des Verwaltungsausschusses; Mandatsdauer
6 Jahre für die Herren: Graf. B a r t h , Dr. C olu m b u s, Josef
B i t t e r von Dierzer , A. Hofs t ä t t e r , Franz von Kre i l ,
Abt D. Lebschy, Abt Th.^Iiiterndorfer, Dr. J. 'Onderka,
Carl von P lanck , Josef Schropp, Freiherr von Stiebar,
Jodok S tü lz , Graf Weissenwolff , neu gewählt erscheinen
die Herren: Professor Hejnr ich Engel (f 20. Februar 1878),
Begierungsrath J. N. F r i t s c h (f ?), J o s e f G a i s b e r g e r (zum
2. Male), Josef Hafner, Litograph (verblieb nun stets im
Ausschüsse bis 12. Juli 1880), Dr. Anton K n ö r 1 e i n (f 22.
October 1872), Dr. F r i ed r i ch Edler v o n T f l ü g l , Advocat
(f 14. October 1860), Chorherr Franz X. P r i t z , k. k. Professor
(f 22. März 1872), Dr. Rober t Baus eher (bis 1853), Chor-
herr Pe t e r Biep l , k. k. Professor, Jo se fSax inge r , Landes-
buchhalter (f 16. Juni 1873), Schulrath (nachmals) Hofrath
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Ada lbe r t S t if t e r (f 28. Jänner 1868) und* Dr. jF a b i a n
Ulrich (f *8. December 1868). Im Laufe der nächsten Jahre
-wurden Ergänzungswahlen vorgenommen,, von den Verbleibenden
ohne Neuwahl das Mandat bis 1861 ausgeübt; erstere beziehen
sich auf die Herren:* (19. Mai 1853) Professor Dr. Josef
Kudélka , (am 14. Juni 185'4) Anton Tucz ek, Rédacteur,
der „Linzer-Zeitung" *(f 26. Februar 1879) und Franz Josef
Rudigier , Bischof von Linz, (am 28.. Juni 1855)" Johann
Aichinger , Director der Taubstummen-Anstalt (f 2. April 1864),
(am 27. November 1857) Statthaltereirath F r i ed r i ch Freiherr
von Ha-an, Jose f S t r o h bach, Polizeidirector, F r i ed r i ch
Te of il Mayr, Propst von St. Florian (f 29. December Ì859),
Professor Chorherr G e,org S eh afflinger (f 18. September 1867),
Dr. ' Johann Duf t schmid , berühmter Botaniker (f 11. De-
zember 1866) und Dr. I s idor P roschko , Polizei-Commissär,
Secretar des Ausschusses extra statum. ' ;

Zu Ehrenmitgliedern wurden 1852 ernannt die Herren:" 58.
Excellenz Dr. Alex. F r e i h e r r von Bach, k. k. Minister; 59.
Excellenz Graf Leopold Thun-Hohenstein, k. k. Minister;
60. Josef Ki t te r von Eus s egger , k. k. Ministerialràth
(t 20. Juni 1863); 61. Professor Franz Unger, k. k. Hofrath '
(f 13. Februar .1870); 62.Dr. Jösef Edler von Würth, (Ober-
landesgerichtsrath in Wien (f 17. Jähner -1855) und 63. Ex-
cellenz Ferd inand Fre ihe r r ' von Thienfeld, k. k.Minister
(f 8. April 1868). • ' ' , • , '
' -Ausgabe des I. Bandes des öberösterreichischen Urkunden-,

bûches, die Saalbücher enthaltend.
1853. (20. Vereinsjahr). 19. Mai 13. Generalversammlung,

Ausgabe des XIII. Jahresberichtes und der 8. Lieferung der Beitrage.
Als Ehrenmitglieder ernannt 64. Excellenz Carl .Ferdinand
G r a f B u o1 - S c h a u e n s te i n, k. • k. Minister (f 28. October
1865) und'65. Kitter Chr i s t ian d 'Elvert , k. k. Hofrath.'

1854. 14. Juni die 14. Generalversammlung; Ausgabe des
XIV. Jahresberichtes nebst der 9. Lieferung der Beiträge. Er-
nennung von 12 Ehrenmitgliedern: 66. Se. k. k. Hoheit Erz-

Mus. -JaBr. - Ber. XLI. * * 2
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herzog Carl*Ludwig; 67. Se. .k. k. Hoheit Erzherzog Fer-
dinand Max (t 19. Mai 1867 als Kaiser Von Mexiko);
68. Se.' k. Hoheit Herzog Maximil ian von Ba ie rn ; 69. Kais.
Kath J o s e f B i s c h o f f j emeritirter ' Bürgermeister von Linz
(f 26. August' 18,55) x 70. C h r i s t o f R i 11 e r v o n Columbus,

: Secretar des Erzherzogs Franz * Carl; 71. Excellenz Graf Carl
Grüne , k.'k. FZM.; 72. Excellenz Johann Freiherr Kempen
von F i c h t en s tamm; FZM. (f 29. November 1863); 73. Paul '
Alois K la r , k. k. .Kreisrath in *Pràg (f 5. November 1860);
74. J u s t u s F r e i h e r r 'von LieMg, , Präsident der k. bair.
Akademie der Wissenschaften (f 18. April 1873); 75. Dr. Georg
Phi l ipps , k. k. Hofrath (f 6. September 1872); 76. Se. Eminenz
Cardinal 01 h m a r R i 11 e r v o n R a u s c h e r, Fürs^- Erzbischof
von Wien (f "24. „November 1875) und 77. Expellenz Josef
F r e i h e r r von Werner , k. k. Gesandter (f 4. Juli 1871).

1855. Am 27. April Ableben des hochverdienten Grafen
Johann Ungn ad von Weis s en wo Iff, Präses des Ver-
wàltungsrathes und eigentlicher Leiter der Anstalt seit ihrer
Gründung.,An dessen Stelle trat am 28. Juni Johann Freiherr
von S t i e b a r und bekleidete dieselbe bis* 16. Juli 1863
(f 8. December 1868); als Präses - Stellvertreter wurde gewählt
Franz S. R i t t e r von K r e i l und 1862 Friedrich Freiherr
Von Haan bis 1866. >. < • • ' <

Am 4. Juli wurden die ebenerdigen Locale des Museums
für die geognostisch-paläontologische* Sammlung .eingerichtet.
Am 28. Juni fand die 15. Generalversammlung statte wurde der
XV. Jahresbericht mit der 10. Lieferung der Beiträge ausgegeben
und Excellenz F r e i h e r r Josef Alex, von Hel fer t zum4

Ehrenmitgliede ernannt. (78t) "
1856 wurde keine Generalversammlung gehalten, doch am

3. Mai der XVI. Jahresbericht nebst. 11. Lieferung der Beiträge
ausgegebeu. Reichliche Erwerbungen ' von römischen Alterthümern
aus Enns; Excellenz Freiherr Ed. von Bach erwirkt dem Museum
die Portofreiheit seiner Correspondenz. mit landesfürstlichen Be- ,
hörden in allen Miisealangelégenheiten;, der hohe Protector Erz-
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herzog Franz Carl geruht ein alljährliches Geschenk von 100 fl.
Conv.-Mze. huldvollst zu bewilligen. II. Band des oberöster-
reichischen Urkundenbuches ausgegeben. : : : .

Am 27. November 1857 wurde di# 16. Generalversamm-
lung gehalten; schon: am 15. Mai war der XVII. Jahresbericht
mit der .12. Lieferung der Beiträge ausgegeben worden; ein Comité
berufen zur Kevision und definitiven Kegelung des Rechnungs-
wesens;: am 20. October die neuen Statuten bewilligt, nach welchen
die alljährliche Generalversammlung in die Frühjahrsmonate ver-
legt und deren. Beschlussfähigkeit von 40 anwesenden Mitgliedern
abhängig, gemacht wurde.

1858. (25. Vereinsjahr.) .21. December 17. Generalversamm-
lung; Ausgabe des XVIII. Jahresberichtes mit der 13. Lieferung
der Beiträge; Georg Weishäupl bis 1864 Secretar des Vereines.

Im Jahre 1859 entfiel bereits wieder die Generalversamm-
lung, ausgegeben wurde am 30. December der XIX. Jahresbericht
nebst 14. Lieferung der Beii|äge.

1860. Am 12. Jänner 18. Generalversammlung, Ausgabe
des Jahresberichtes XX und der 15..Lieferung der Beiträge erst
am 30. December. Betheiligung des Museums an der Ausstellung
mittelalterlicher Kunstwerke des Alterthumsvereines in Wien.

1861. *19. Generalversammlung am 17. Jänner und ausser-
ordentliche (20.), am 16/December. Neuwahl des Verwaltungs-
ausschusses mit 6jähriger Mandatsdauer. Es wurden wieder ge-
wählt, die Herren: Freiherr von S t iebar , Hofrath von Kr e il,
Director Aichinger , Graf Bar th , Dr;_J)u£ts_chmid, Pro-
fessor j l . Engel, Professor J. G a i s b e r g e r, Freiherr von H a a n,
Jòsef Hafner, Dr. Anton Knörlein, Professor Ku.delka.
Abt L e b s c h j \ Carl v o n P1 a n c k, Professor P. R i e p 1, Bischof
F r a n z J o s e f R u d i g i e r, Landesbuchhalter J. S a x i n g e r, Pro-
fessor Scha f fungen Hofrath A. Stifter, Rédacteur Anton
Tuczek, Dr. F. Ul r ich : neu die Herren: Pe t e r Eder, k. k.
Professor (f 1. März 1874), Buchhändler Vincenz Fink
(t 3. Februar 1877) und Abt Dr. Augus t in Re s Ih über von
Kremsmünster (f 29. September 1875). »Ausgabe des XXI. Jahres-
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berichtes nebst 16. Liefeiiing der Beiträge. Verbindung der Land-
schaftsbibliothek mit jener des Museums unter Vorbehalt des Eigen-
thums. Ankauf der schönen und reichhaltigen entomologischen
Sammlung des Bauratjies J. Knör le in um 2400 fl.

1862. Am 25. Mai der oberste Vorstand Excellenz Frei-
herr Eduard von Bach, vom oberösterreichischen Statthalter-
posten abberufen; interimistisch Franz Freiherr von Schluga,
dann Anton Ki t t e r von Schwabenau, k. k. Hofrath, Vor-
stand. Georg We i shäup l Secretar. Am 10. Juli fand die
21. Generalversammlung statt, jrie ĵygjLjiicht beschlussfähig und
die zur Wahl in den Ausschuss vorgeschlagenen Herren : Anton
K i t t e r von Schwabenau (f 7. September 1881) und Carl
Ehr l ich , Custos, wurden erst 1863 ohne weitere Wahl definitiv
aufgenommen. Ausgabe des XXII. Jahresberichtes nebst 17. Lie-
ferung der Beiträge. *

1863. (30. Vereinsjahr.) Mai, Franz F r e i h e r r von
Spiegelfeld, k. k. Statthalter, oberster Vorstand. 22. General-
versammlung am 14. Juli und Ausgabe des XXTTI. Jahresberichtes
nebst 18. Lieferung der Beiträge. > *

Am 16. Juli legt Freiherr von S t i e b a r seine Stelle als
Präses des Verwalümgsausschiisses nieder. Ausgabe des III. Bandes
des oberösterreichischen Urkundenbuches. Dr. Ludwig Kedten-
b ach er, Vorstand des zoologischen Cabinets in Wien, zum Ehren-
mitglied (79.) ernannt (f 8. Februar 1876).

1864. 23. Generalversammlung (nicht beschlussfähig) ; die
Herren: Dr. Carl Wiser , Advocat und später (1873) Bürger-
meister von Linz, Professor J o h a n n H i n t e r ö k e r S. J. (f 1873)
und Legationsrath Vic to r Weiss von S ta rkenfe l s zu
Ausschussmitgliedern vorgeschlagen und angenommen. Ausgabe
des XXIV. Jahresberichtes nebst 19. Lieferung der Beiträge.
Die Stelle eines Secretärs bleibt bis 1867 unbesetzt, Ritter von
Schwaben au besorgt dessen Agenden, ist zugleich Vorstand-
Steljvertreter und Präses des Verwaltungsaussclmsses. Beginn
der Umgestaltung und Neuanordmmg der Sammlungen. Aus-
grabungen in Ueb er ackern.
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1865. Generalversammlung niclìt beschlussfàhig; Chorherr
Professor Anton Oze lbe rge r als Ausschussmitglied angenom-
men; als Ehrenmitglied (80.) Dr. Mo riz Hörnes, Vorstand des
Hof - Mineralien - Cabinetes (f 4. September 1868). Ausgabe des
XXV. Jahresberichtes nebst 20. Lieferung der Beiträge. Adap-
tirung des Musealgebäudes nach Beschluss des Landesausschusses
vom 21. März, zu welcher der hohe Protector Erzherzog Franz
Carl am 5. Juli 700 fl. spendet. Wesentliche Veränderungen
in der Anordnung der Sammlungen. , <

1866. Am 24. November Generalversammlung; Hauptmann
Anton Hron von L e u c h t e n b e r g gewählt (f 5. März 1879).
Ausgabe des XXVI. Jahresberichtes und der 21. Lieferung der
Beiträge. Der oberste Vorstand Freiherr von Sp iege l fe ld
tritt im December zurück. Die Stelle bleibt bis 12. August 1868
unbesetzt, da der am 22. Jänner 1867 ernannte k. k. Statthalter
Excellenz Graf Eduard Taaffe keinen Einfluss auf das Museum
nahm; Ritter von Schwabenau am 24. November zum Präses,
Dr. Carl Wiser zum Präses - Stellvertreter des Verwaltungs-
aussehusses gewählt. Fr. X. Häring wird Präparator des Museums.

1867 und 1868. 26. Generalversammlung am 26. Mai 1868
(nicht beschlussfähig); Professor Wi lhe lm Kukula und Pro-
fessor Dr. Wilhelm Walz al» Ausschussmitglieder angenommen,
ersterer auch als Secretar, letzterer als Bibliothekar. 12.f August
1868 Carl Graf Hohenwar t -G e r l achs t e in als k. k. Statt-
halter oberster Vorstand bis 14. Jänner 1869; dessgn Stellvertreter
Ignaz R i t t e r von Schur da (f 16. Juli 1879). Ausgabe des
XXVII. Jahresberichtes nebst 22. Lieferung der Beiträge. Auf-
findung der Römerbauten in Win di seh gars ten. Propst S till z
legt die Redaction des oberösterreichischen Urkundenbuches nieder,
an seine Stelle tritt P. Pi us Schmiéder von Lambach.

1869. Völlige Umgestaltung des Verwaltungskörpers. Am
14. Jänner die neuen Statuten angenommen: es entfällt der oberste
Vorstand, der Präsident der Anstalt zugleich Vorsitzender des
Verwaltungsrathes von der Generalversammlung gewählt , eben-
so 12 Verwaltungsräthe und 6 Ersatzmänner, sämmtliche mit
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4jährigem Mandate, die Lanâesvertretimg entsendet in die Sitzungen
einen Delegirten, die Besehlussfâhigkeit der Generalversammlung
ist an die Anwesenheit von 30, jene des Verwaltungsrathes an
die von 9 Mitgliedern, inclusive des Vorsitzenden, gebunden. ' Neu-
wahlen in der ausserordentlichen Generalversammlung : Präsident
Graf H o h e n w a r t, k. k. Statthalter, Präsidenten - Stell Vertreter
Fürst Carl H o h e n l o h e - W â l d e n b u r g (f 5. Jänner 1875),
C ar i E h r 1 i c h^ Custos, Josef Gai sb erge r;(f 5. September
1871), Professor J. Andrpas Geyling, Hron von Leueh-
tenberg , Baurath J. Knöj^lejj^ (f 12. Februar 1883), Josef
v o n" Koì b, C'a r i Franz von P lanck (f 6. März 1880)',
P. P ius Schmieder , Anton Ki t t e r von Schwabenau,
Anton Tuczek, Professor Dr. Michael Walz und Carl
Kein dl, k. k. Notar, als Delegirter des Landes; Ersatzmänner:
M an su et Au st, ' ständischer Archivar (f 19. Februar 1875),
Professor Ludwig E d l b a c h e r , Josef Hafner, J u l i u s
Anton F r e i h e r r von" Handel (f 26. September 1873), Chor-
herr Wi lhe lm P a i l l e r und Eittmeister Ado l fWink le . r
(f 25. April 1881). Bis zum Ablaufe der Mandatsdauer wurden
nachgewählt am 29; Jänner 1872, die Herren: Johann Tikatsch,
Statthaltereirath (f 17. September 1872), Dr. Bobe r t Ban-
scher, Chorherr A1 b i n C z e r n y, «Professor und Bibliothekar im
Stifte SU Florian und Carl Obermül lner , k. k. Bezirkshaupt-
mann, welcher die Stelle des Secretärs übernahm. Am 11. No-
vember Ausgab^ des XXVIII. Jahresberichtes nebst 2jp. Lieferung
der Beiträge. Die Sparcassa in Linz widmet von iiun ab dem
Museum einen Jahresbeitrag von 100 fl. Wiederaufnahme der
Musealvorlesungen. Ankauf des Herbars und des Manuscriptes
„Die Flora Oberösterreichs8 von Dr. J. Duftschmid, einer Samm-
lung sämmtlicher oberösterreichischer Marmorarten, einer be-
deutenden Portraitsammliing und einer âmjmlu.ng„XQn-~EieiIl der
sämmtlichen oberösterreichischen Vögelarten. Ausgabe des
V. Bandes des oberösterreichischen Urkundenbuches.

1870. 27. October 28. Generalversammlung, Ausgabe des
XXIX. Jahresberichtes und der 21. Lieferung der Beiträge. Er-
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Werbung der marokkanischen Curiositätensammlung des Hofrathes
von P f 1 ü g 1 - L i s s i n e k̂  Zubau "im Galten des Museums.
3 Ehrenmitglieder ernannt, nämlich die Herren: 81. Franz
Ob eri e i in e r, Pfarrer in St. Pankraz ; 82. C a r 1 A1 f r e d Z.i 11 e l/
königl. Univer§itätsprofessor in München; und 83. der Botaniker
Dr. Augus t N e i l r i c h , k. k. Oberlandesgerichtsrath in Wien»
(f 1. Juli 1871), *••: V _

In diesem Jahre wurde vom hohen k. k. Finanzministerium
das Recht erworben, selbstständige Ausgrabungen in̂  der Gegend1

von Hallstatt vornehmen zu dürfen, welche sofort unter^Leitung
des k. k. Bergrathes Schube r t îîi_Angriff_genommen^ wurden^

1871 wurde keine Generalversammlung gehalten, am
29. September aber der XXX. Jahresbericht, nebst 25. Lieferung
der Beiträge ausgegeben. 7. Februar. Abgang des Präsidenten
Graf Carl von Hohe nw a r t ; die Stelle bleibt „bis 29. Jänner
1872 unbesetzt. Beginn der Agitation für den Bau eines neuen
Museums.

1872 und 1873 (39. und 40. Vereinsjahr.) 29. General-
versammlung am 29. Jänner 1872 und 30. am 20. März 1873;
Ausgabe des XXXI. Jahresberichtes nebst 26. Lieferung der
Beiträge. Fürst Carl Höh en l o h e - W a i d e n b u r g zum Prä-
sidenten gewählt, Ritter vonScb-wabenau und 20. März 1873
Baurath J. K n ö r 1 e i n zum Präsidenten - Stellvertreter. Ernennung
von 5 Ehrenmitgliedern, den :Herren: (1872) 84. Fr iedr ich
R i t t e r von Bran dt, kais. ; russischer Staatsrath (f 15. Juli
1879) und (1873) 85. J. N. Cori, Ehrencanonicus; 86. Dr. Linden-
schmit, Director des römisch*• germanischen Museums in Mainz;
87. Hofrath J. G. T h e o d o r G r ä s s e, Director des grünen
Gewölbes in Dresden und 88. Se. Durchlaucht Fürst F r i ed r i ch
C a r l H o h e n l o h e - W a i d e n b u r g zu Kupferzell, Deutschlands
hervorragendster Sphragistiker und Heraldiker.

Am 2. Mai 1872 wurde der Cnstos Carl Ehr l ich mit
dem Titel eines kais. Rathes ausgezeichnet. Verwaltungsrath
Winkler verfasst die für die ^Wiener Weltausstellung bestimmte
Broschüre .Das Museum Francisco-Caroliniun'in ,Linz*.
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17. Mai 1872 ausserordentliche Sitzung des Verwaltungs-
-rathetf betreff*der Vorarbeiten für die Wiener Weltausstellung,
J. M. Ka i se r , akademischer Maler, als Delegirter des Museums
bei dem Exècutiv-Comité bestellt; 30. Mai AusVahl der Objecte
für die Exposition des •amateurs durch die Herren: Oberpost-
çlirector Kitter von Az,- von Schwabenau, Winkler ,
Geyl ing , Dr. Nacke , Hafner und K'aiser. (Das Museum

1 Avurde für die Aufstellung der oberösterreichis.chen Marmorarten,
seinen Antheil an den Gruppen für Geschichte der Erfindungen,
Unterriehtswesen und 'Exposition des amateurs mit 2 Verdienst-
medaillen • der Wiener Weltausstellung ausgezeichnet.) Am
4. December 1872 erhöhte der hohe Landtag die bisherige Sub-
vention von 1417 fl. .50 kr. um 1000 fl. VI. Band des ober-
österreichischen Urkundenbuches ausgegeben. Chorherr J. B.
F a i g l übernimmt die Redaction desselben.

,Am 20. März 1873 fand die statutenmässige Neuwahl des
Verwaltungsrathes auf 4 Jahre statt und fiel dieselbe auf die
seitherigen Mitglieder, die Herren:«Aust, Ehr l i ch , Geyling,
Jose f ..Kn_öirl_ein, J. von Kolb , von Leuch tenberg ,
€. von P l anck , L. E d l b a c h e r , Dr. Kausche r , Albin
Czerny, Carl Obermül lne r , FreiîTeTF"?cTn Hande l und
Wilhe lm P a i l l e r ; und traten ein: Josef K a r g l , k. k.
Forstdirector i. P. (f 23. März 1881), Dr. f e r d T n a n T f r a c k o -
wizer , Landesarchivar und Dr.> Fe rd inand P r o l i , k. k.
Notar; Nachwahlen innerhalb der Mandatsdauer von 1873 bis
1877 trafen am 4. August 1874 auf die Herren: J. M.Kaiser ,
Emil Munganas t , k. k. Postofficiai, am 20. November 1875
ITuTTDr. Carl Scl ï iedermayr und Carl F r e i h e r r von
T y s e b a e r t h. -.^ • "" ^ '*"*

Neu -Erwerbungen aus Hallatatt durch die Bemühung des
k. k. Bergrathes Stapf und Berggeschwornen Enge l , welcher
vorzügliche Zeichnungen der Gräber und aufgefundenen Objecte
lieferte ; ' Ableben des Herrn J. K e p p e l m a y r , Cassier des

•Museums seit dessen Bestände:- die Stelle übernimmt Herr
Carl von. Planék.
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1874. (41. Vereinsjahr). 4. August 31. Generalversammlung,
Ausgabe des XXXII. Jahresberichtes nebst 27. 'Lieferung der
Beiträge. Als Ehrenmitglieder ernannt die Herren:* 89. Excellenz
Franz Graf Fo l l i o t de Cr ennevi l le , k. k. Oberstkämmerer;
und 90. Dr. F r i e d r i c h Kenner , Custos im k. k. Münz- und
Antiken - Cabinete. Am 16. Jänner lehnte der hohe Landtag 'die
Bitte betreff umfassender Umgestaltung des Museums ab, beauftragte
aber den Landesausschuss mit der Bestellung eines Comités zur
Prüfung der Sachlage; diese Enquete - Commission trat am
13. Juli zusammen und bestand aus den .Herren: Dr. Wiser,
(Vorsitzender), Dr. Bahr, Dr. von Benak, P. Columban
F r u h w i r t h , Stiftshofmeister von Kremsmünster, Custos Ehr-
l ich, Dr. Figl i la , Hron von Leuch te n b e r; g, J. M.
Kaise r , J. K a r g l , J. von Kolb , J-_Kn^ör_l_eJ^, Baron
Marenholtz^ Propst Moser von ' St. Florian, C. Ober-
mül lne r , von P lanck , Dr. P r o l i , Hofbildschnitzer Rint,
Notar F. Rohr , Professor G. Scha l l e r , Maler Scheck,
Dr. V ie lgu th , Dr. Walz und Rittmeister Winkler . Man
einigte sich auf einen Neubau und wählte ein engeres Comité,
welches 4 Sitzungen hielt, am 13. Juli und 27. October 1874,
an». 14. März und am 3. April 1875; selbes bestand aus den
Herren F. Rohr (Obmann), den Doctoren P ro l i und Walz,
Ca r l Obermül lner , von Marenhol tz , C. Ehr l ich und
J. M. Ka i se r ; ihrerseits wählte auch die Generalversammlung
des Museums ein * Actions - Comité zusammengestellt aus' den
Herren: von Planck (Obmann), Canonicus J. N: Cori, C. Ober-
mül lner , Dr. P r o l i , von Marenhol tz , C. Ehr l i ch und
J. M. K a i s e r , welches nach Austritt einzelner Mitglieder später
durch die Herren Baron T y #e b a e r t h, J. K ö r b 1, J. H a f n e r
und Dr. Wilhe lm Habison ergänzt wurde. •

1875. 30. November, 32. Generalversammlung, Ausgabe
des XXXIII. Jahresberichtes und der 28. Lieferung der Beiträge.
Ernennung der Ehrenmitglieder, Herren: 91. Eduard Reiter,
berühmter Entomolog; und 92. Dr. Carl Wiser, Bürgermeister
von Linz.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



26
• *

Am 5. Jänner war der Präsident Fürst Carl HoÜenlohe-
W a l d e n b u r g gestorben, Baurath J. Kn örle jrn legte schon
am 19. Jänner seine Stelle als Präsidenten - Stellvertreter nieder,
und .wurde vorläufig durch Carl Franz P l anck von Planck-
burg, am 15. Februar 1876 aber durch denselben definitiv er-
setzt; zum Präsidenten wählte die Generalversammlung Excellenz
den k. k. Statthalter 0 t t o F r e i h e r r von Wiedenfeld; Statt-
haltereirath Di\ Schieder jnayr übernahm an Stelle des Dr. E.
Bauscher das Secretariat am Î57Februar 1876. Arn 17. Februar
beschloss der Gemeinderath der Stadt Linz, zum Neubaue des
Museums 996 • Klafter städt. Baugrundes in der Kaplanhofstrasse
abzutreten und am 26. April bewilligte der hohe Landtag eine
Baudotation von 130.000 fl., zahlbar in 20 Jahresraten. In Folge
dessen trat eine Aenderung der Statuten ein, welche, am 19* De-
cember 1875 bestätigt, am 29. Jänner 1876 ins Leben trat,
und unter Anderem die Zahl der Delegirten des Landes im Ter-
waltungsrathe auf 4 erhöhte, während auch der Gemeinderath
2 zu entsenden in Anspruch nahm; die Beschlusslahigkeit des
Verwaltungsrathes wurde voli der Anwesenheit von 12 Mitgliedern
desselben abhängig gemacht. Die Delegirten des Landes waren,
die Herren: Josef Körb 1, Landesbuchhalter, der Dichter Otto
P r e c h t l e r , jub. Archivsdirector des hohen Finanzministerium^
(f 6. August 1881), nach seinem Tode Vic tor R i t t e r von
D r o u o t, emeritirter Bürgermeister der Stadt Linz, der Landes--
ausschuss Fe rd inand Wer the im er, Großgrundbesitzer, und
derLandesausschuss Fe rd inand Rohr, k. k. Notar (bis 30. No-
vember 1882), nach des Letzteren Austritte A u g u s t G ö 11 e r i c h,
Landesausschtiss, Stadtrath von Wels; Delegirte der Stadt:
Dr. Emer ich Hoke und F r i ed r i ch Hochenegg, k. k. Major
d: R. und nach dessen Austritt Emil R i t t e r Dierzer von
T r a u n t h a l .

Am 29. October spendete der hohe »Protector Erzherzog
Franz ' Carl 4000 fl. zum Neubaue, und wurde die gleiche
Summe von Sr. Majestät dem Kaiser huldvollst angewiesen,
Herzog Erns t von Coburg übermittelte 300 11., die Sparcassa
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im folgenden Jahre 5000 tï. Verhandlung wegen Uebernahme der
Bibliotheca publica eingeleitet. Der VII. Band des oberösterreichi-
schen Urkundenbuches vollendet, und geruhten Se. Majestät der
Kaiser auch diesmal wieder die Hälfte der Druckkosten auf
Allerhöehstdessen Privatschatulle aüergnädigst zu übernehmen.

r ; 1876. 5. October, 33. Generalversammlung, Ausgabe des
XXXIV. Jahresberichtes mit der 29. Lieferung der Beiträge.
Eduard Freiherr von Sacken, Director des k. k. Münz- und
Antiken-Cabinetes,•••zum Ehrenmitgliede (93.) gewählt (f. 21. Fe-
bruar 1883). Das Bauprogramm für• das neue Museum nach der
Redaction des k. k. Oberingenieurs Franz von B^er am 24.Mai
genehmigt und veröffentlicht; 170.000 fl. Bausumme für den -̂voll-
ständigen, einen Hof umschliessenden Bau; Schlusstermin zur
Einsendung der Projeete 31. December 1877. '• ' ' •

1877. (44. Vereinsjahr.) 17. April, die 34. Generalversamm-
lung, Ausgabe des XXXV. Jahresberichtes ohne wissenschaftliche
Beiträge. Achter Turnus des Verwaltungsrathes, Mandat aut
4 Jahre, d\ i. bis 1881. Verblieben ohne Neuwahl dieselben
Herren; Veränderung innerhalb der 4 Jahre: C. E hrlichjegte
das Mandat am 1. Jänner 1880 zurück, Hron von Leuchten-^
b_e_r&.starb, J. E y i ö j ^ i n , trat zurück im März 1879, C. von
Planck trat zurück Februar 1880 und starb 6; Blärz. demselben
Jahres, L. E d l b a c h e r trat zurück 1878. :

Am 5. August starb zu Altaussee xler Präsident des Museums
Excellenz Otto F r e i h e r r von ^\ iedenfeld, ,k. k. Statt-
halter. Carl von Planck übernim|nt einstweilen die Leitimg
der Geschäfte. Dr. R. Kauscher legt das Kanzleireferat nieder.

1878. Am 8. März traf das Museum der schmerzliche Ver-
lust Höchstseines hohen Protectors des durchlauchtigsten Herrn
Erzherzogs F r a n z Carl , des erhabenen Gönners der Anstalt
durch nahezu 40 Jahre. Am 30. April wurde die 35. General-
versammlung abgehalten und der mit dem Porträte des verstor-
benen hohen Protectors geschmückte XXXVI. Jahresbericht nebst
30. Lieferung der Beiträge ausgegeben. Zum Präsidenten wurde
Freiherr RudolÇ von Handel , k. k. Landesgerichts-Präsident,
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gewählt ; in den Verwaltungsrath tritt neu ein Hen* Josef
Arthof er, k. k. Oberst d. R., am 17. December legt Herr
Dr. S^hjjjdjerroa^-, Statthaltereirath, seine Stelle als Secretar
nieder und wird durch Dr; Ferd. Krackowizer , Landes-
archivar, ersetzt. Die eingelieferten 21 Concurrenzpläne für den
Bau des neuen Museums entsprechen nicht und werden neuerliche
Erhebungen vorgenommen. Es beginnt eine lebhafte Zeitungs-
agitation gegen die Aufnahme der JBibliotheca publiai, welche
schliesslich zu einer gänzlichen Veränderung des Bauplanes führt,
da sich auch die hohe Landesvertretung gegen jene Uebernahme
ausspricht. Einleitung zur Lösung der bereits allseitig geneh-
migten Verträge mit dem hochwürdigen Stifte Kremsmünster, als
gegenwärtigen Bewahrer der öffentliehen Studienbibliothek, und
dem hohen k. k. Aerar, als Besitzer derselben.

J)er Gemeinderath der Stadt Linz nimmt eine zweckmässi-
gere Vertheilung der Grundparcellen an der dem Museum gewid-
meten Stelle vor, wodurch dieses in die Mitte des ganzen Com-
plexes von 7289 [ j Meter zu liegen kommt und die rechts und
links der Bauarea verbleibenden Gründe zu öffentlichen Garten-
anlagen bestimmt werden.

1879. Am 29. April 36. Generalversammlung, Ausgabe
des X^XVII. Jahresberichtes nebst der 31. Lieferung der Bei-
träge. In den Verwaltungsrath gewählt die Herren P. Leonard
Achleuthner , Studiendir|ctor, nachmals Abt von Kremsmünster,
Chorherr J. jNT. Fa ig l und Dr. Wi lhe lm Habison , Secretar
der oberösterreichischen H|ndelskammer.

Am 7. Juli geruht Se. kais. Hohei t der durchlauch-
t igste Kronprinz Erzherzog Rudolf das Protectorat
des Museums a l l e r g n ä d i g s t zu übernehmen, am
7. September Se. Majestät der Kaiser bei Allerhöchstseiner An-
wesenheit in Linz eine Deputation des Museums huldvollst zu
empfangen. Am 7. September geht der Präsident des Museums,
Freiherr Kudolf von Hande l , mit Tod ab; C. v. P lanck
übernimmt zum dritten Male die provisorische Leitung. Am
31. December tritt Custos C. Eh r l i ch in den Buhestand.
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1880. 1. Jänner, J. B. Janku , vormals am naturhisto-
rischen Museum in Klagenfurt, provisorischer Custos,f welche
Stelle er aber schon am 31. März wieder niederlegte. Am 2. März
ausserordentliche Generalversammlung. Herr Moriz Ki t te r
von Az, k. k. Oberpostdirector, zum Präsidenten gewählt,' Herr
Carl Obermüllner , k. k. Bezirkshauptmann, als dessen Stell-
vertreter.

Am 6. März starb plötzlich Herr Carl von Planck in
Folge eines Herzschlages;'am, 16. März löste sich" das bisherige
Actions - Comité für den Neubau auf und übernahm der Ver-
waltungsrath ( selber die Angelegenheit der Vertragslösung betreff
der Bibliotheca publica, während deren Durchführung vorläufig
jede weitere Bau-Action ruhte. Am 12. Juli Abhaltung der
ordentlichen 38. Generalversammlung,- Ausgabe des XXXVÏÏI.
Jahresberichtes nebst 32. Lieferung der Beiträge; neu gewählt
in den Verwaltungsrath die Herren: Dr. Sigmund Lutz, k. k.
Professor, und Jos. S t rab erger, k. k. Postofficiai; Ernennung
der Herren: Excellenz Graf Carl von Bombell 'es, öoatre-
Admiral und Obersthofmeister Sr. kais. Hoheit des Kronprinzen,
Excellenz Dr. Alfred B i t t e r von Arne th , k. k. Hofräth? und
Präsident der Akademie der Wissenschaften, und Jose fKnör -
1 ein, jub. Baurath (f*l2. Februar 1883), zu Ehrenmitgliedern (94.,
95., 96.), Custos C. Ehr l ich, k. Kath, pensionirt. Beginn einer
totalen Neugestaltimg der Museal-Sammlungen. 31. Juli Verwal-
tungsrath J. M. Ka i se r provisorischer Custos. Am 21. August
beehrte Se. kais. Hoheit Erzherzog Carl Ludwig das Museum mit
Höchstsemem Besuche und schrieb sich in das Fremdenbuch ein.

1881. 1. Jänner, das Museum versichert seine Sammlungen
gegen Feuersgefahr mit 150.000 fl. Dr. Krackowizer legt
am 20. Jänner die Stelle als Secretar nieder, welche einstweilen
der provisorische Custos übernimmt. 17. Mai 39. General-
versammlung, Ausgabe des XXXIX. Jahresberichtes nebst der
33. Lieferung der Beiträge; J. M. Ka ise r definitiv zum Custos
gewählt und am 30. August vom Landesausschusse bestätigt ; am
22. März übernimmt Dr. Wilhelm H ab is on das Secretariat.
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Neuwahlen in den Verwaltungsrath die Herren: Dr. Adolf Dürr n-
berge?r, Advocat, und Ed. S tockher , k. k. Oberbergrath
(f 7. September 1881). . ,

Am 18. September begrüsst eine Deputation den neu-
ernannten k. k. Statthalter Baron Weber von Ebenhof. Die
Neueatalogisirung der Bibliothek, Vereinsschriften, des Archivs,
die Umgestaltung aller Sammlungen schreitet rüstig vorwärts,
vieles ist bereits vollendet. ,.-.••'.

1882. 22. März Präsident'A: R i t t e r von Az durch oine4

Deputation als k. k. Hofrath beglückwünscht, an demselben Tage
Lösung des-Vertrags mit dem* Stifte Kremsmünster bezüglich,
der JBibliotheca piiblica; Neuwahl eines Bau-Comités, bestehend
aus den Herren A. Bitter von Az (Obmann), Dr. Dürrnberger,
Dr. Habison , J. M. Ka ise r und J. S t r a b e r g e r ; Aus-
arbeitung eines neuen Bauprogramms.' Am 6. Juni, fand die
40. Generalversammlung statt, Ausgabe des XL. Jahresberichtes
nebst 34. Lieferung der Beiträge ; Ernennung der Ehrenmitglieder,
Herren': 97. Dr. Josef Cölest in Ganglbauer, Fürst-Erzbischof
von Wien; 98. Excellenz Graf Hans Wilczek, k. k. Kämmerer;
99. -'«Dr. Constant Wurzbach von Tannenbe rg , k. k.
Regierungsrath und 100. Dr. Franz Kr ones R i t t e r von
Machland, k. k. Universitäts - Professor., rfeuwahl in den Ver-
waltungsrath, Herr Carl Neweklowsky, k. k. Hauptmann d. R.

Am 2. April erfolgte die Allerhöchste Entschliessung, für
den Musealnenbau 15.000 fl. aus Staatsmitteln, vorbehaltlich der
verfassungsmässigen Behandlung, zu widmen. Stand des Bau-
capitals am 19. Mai 1882 inclusive der noch zugesicherten Raten
der Landesdotation lßß.OOO fl. 2. Juli, Ihre k. k. Hoheiten
Erzherzog F r i ed r i ch und I s a b e l l a beehren das Museum mit
Höchstihrem Besuche. Am 27. December legte der Verwaltungsrath
durch eine Deputation seine Huldigung anlässlich der Gedenkfeier
des 600jährigen Bestandes der Dynastie Habsbiirg in Oesterreich
in die Hände Sr. E|cellenz des Herrn Statthalters nieder.

1883 wurde bereits, da auch das hohe k. k. Aerar den
Vertrag betreff der Bibliotlieca publica gelöst hat (31. Juli 1882),

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



31

die neue Bauausschreibung veranlasst, und ist der Tennin zur
Einlieferung der Projecte auf den.31. Mai festgestellt.

~ .. Nachdem in der vorausgehenden Einleitung sowohl die
wichtigsten Daten aus der* .Geschichte des Museums berührt, als
auch die Reihenfolge seiner nohen Protectoren, Obersten Vor-
stände, Präsidenten, Vicepräsidenten, Secretare, Custoden, sowie
sämmtlicher Mitglieder des Verwaltungsrathes und sämmtlicher

, Ehrenmitglieder durch die 50 Jahre des Bestandes der Anstalt
aufgezählt wurden, so sollen nun zuerst die

Namen der Autoren

folgen, welche die Jahresberichte durch wissenschaftliche „Bei-
träge zur Landeskunde" mit einem oder mehreren Aufsätzen

'bereichert haben. Sie sind alphabetisch geordnet:

B a u m g a r t n e r Amand. 3., B.,«XXIL. — B. 17. — 1862;
J. B. XXIV. — B. 19. — 1864; J. B..XXVIIL — B. 23. —
1869 . . • . : . . . . . « • . - ;

B r i t t i n g e r Chr is t ian . J. B. XXVI. — B. 21. — 1866.
Cori J. N. J. B. XXX, — B. 25. —1871; J. B. XÄÜ. —

B.27. — 1874.
Czerny Albin. J. B. XXXI,—B. 26. — 1873; J. B. XXXII.

— B. 27. — 1874; J. B. XXXVI. — B. 30. -^ 1878;
J..B. XXXIX. — B. 33. — 1881.

Duftschmid Job.., Dr. J. B. XXIX. —. B. 24. — 187 )̂;
J. B. XXXI. — B. 26. — 1873; J. B. XXXII. — B. 27. —
1874; J. B. XXXIV. — B. 29. — 1876; J. B. XXXVI. ^
B. 30. — 1878; J. B. XXXVII. — B. 31.. — 1879;
J. %B. XXXVIII. — B. 32. — 1880.

Ebner Alois. J. B. XLL — B, 35. — 1883.
Edlbacher Ludwig. J. B. XXIX. — B. 24. — 1870; J .B.

XXXVI. — B. 30. — 187«.
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Ehr l ich Carl. J. B. XL — B. 7. — 1850; J. #B. XV. —
B. 10. — 1855; J. B. XVI. — B. l i . #— 1856; J..B. *
XVTI. — B? 12. — 1857; J. B. XIX. — *B. 14. — 1859.

Engel Heinrich. J. B. XVI. — B. 11. -*- 1856. *
Fe l löcke r Sigmund. J. B. XXIV. — B. 19.— .1-8*64.
Pi lz Michael . J . B . VII. — B. 4. — 1843.
Fi tz i r ïger L. J. Dr. J. B. VL, — B. 3. — 1842.
Gaisberger Josef. J. B. IV. — B. 1 .— 1840; Selbst-

ständiger Band, — B. 5. — 1846; J. B. X. — .B. 6. —
* 1848; J .B. Xni. — B. 8Ì — 1853; J. B. XV. — B. 10. — '

1855; J .B. XVII. — B. 12. •*- 1857; J. B. XVIII.'—B. 13. '
• — 1858; J. B. XIX. — B. 14. — 1859; J. B. XX. — '

B: 15.- — 1860; J. B. XXII. — B. 17. — 1862; J. B.
, ÌXXIV. — B. 19. — 186*4; X B. XXV. — B. 20. — 1865;

J.' B. XXVIII. — B. 23. — 1869.
GitLbauer M. Jt B. XXX. — B. 25. — 1871.
Hensche l Gustav. J. B. XXI. — B. 16. — 1861. \ s
H i n t e r b e r g e r Josef. J. B. XIV. — B. 9. — 1854; J. B.

v XVIII. -r- B. 13. — 1858.- ;

H i n t e r h u b er Eudolf. J. B. XXXVI. >— B. 30. — 1878.
H i n t e r ö k e r Joha'nn. J. B. XXI. — B. 16. — 1861.
Hrd ina E. J. B. XIX. — B. 14. — 1859.
Kais.er" J. M., J. B. XXXIII. -^ B. 28. — 1875; J. B. XLI. —

•B. 35. — 1883.
K a l t e n b r u n n e r Adam. J. B: IV. — B, 1. — 1840.
Kenner Josef. J.-B. V. — B. 2. — 1841.
Knör l e in Anton Dr. J. B. XV. — B. 10. — 1855.
Kolb Josef von. J. B. XL. — B. 34. — 1882.
Kol le r Marian. J. B. V. — B. 2. — 1841; J. B.-VII. —

• B. 4. — 1843. ,
Kopal W. J. B. XXXIV. — B. 29. — 1876.
Krackowizer F e r d i n a n d Dr. J. B. XXXVII. — B- 31 .—

18^9 ; J. B. XXXVIII. ^ B. 32. — 1880.
Kude lka Josef Dr. J. B. XIV. — B. 9, — 1854; J. B. XV. —

B. 10. — 1855. *
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Lambel Heinrich' 'ür . vJ. B. XXXI. — B. 26. — 1873! ',
L iudenschmit E. Dr.. J. B. XÌXI. — B. 26. — 1873.
Mayr Ignaz Dr. J. B. XXVIII. — B. 23. — 1869.
Pre i sen Carl. J. B. III. Anhang IL; J. B. V. —,R 2. —«1841.,
P r i t z Fr. X. J. B. IV. — B. 1. — 1840; selbsständiger Band. '

B. 5. — 1846; J / B . XIII. — B. 8. — 1853; J. B. XIV.
— B. 9. — 1854; J. B. XVI. — B. 11. — 1856; J. B.
XXIII. — B. 181 — 18Ì33. f "' ' ,

P roschko . I s idor Dr. J. B. XIV. — B. 9. — 1854; J. B/
XV. — B: 10. — 1855;» J. B. XVI. — B. 11. — 1856. *

Kally Wilhe lm von. J. B. VII. -* B. 4. — J843.
Reichenbach C. A. J. B. VI. — B. 3. — 184*2.
Res lhuber August in Dr. Selbstständiger Band: B. 5. —

1846; J. B. XV. — B. 10. — 1855; J. B. XVII. J-?B. 12. '
— 1857; J. B. XVIII. — B. 13. — 1858; J. B.'XXIIL —
B. 18. — 1863; J. B. XXX. — B. 25. —.1871; J. B.
XXXI. — B. 26. — 1873.

Roidtner Josef. J. B. XXX. — B. 25. — 1871. , .
Sche ibe lberger Ferd inand . J.B.XXVI.—B. 21 , -1866 .
Schmidberger Josef. J. B..IV. — B. 1. — 1840; J. B.

V. — B. 2. — 1841; J, B. VI. — B. 3. — 1842; J. B.
VII. — B. 4. — 1843, 2 Artikel.

Schmieder Pius Dr. J. B. XXVI. — B. 21. — 1866; J. B.
XXX. — B. 25. — 1871. ,

Schumann von Mans egg. J. B. V. — B. 2. — 1841.
Schwabenau Anton von. J. B. XXV. — B. 20. — 1865.
S immet t inge r M. F. J. B. XXV. — B. 20. — 1865.
Spaun Anton von. J. B. IV. — B. 1: — 1840; J. B. V. — B. 2.

— 1841; J. B. VI. — B.,3. — 1842; selbstständiger Band.
B. 5. — 1846, 2 Abhandlungen; J.-B. X. — B. 6. —' 1848.

Stern J. J. B. IV. — B. 1. — 1840.
St i f ter Adalber t . J. B. XIII. — B . 8. — 1853. .
S t m a d t J u l i u s . J. B. XVIII. — B. 13.— 1858; J. B. XX.

— B. 15. — 1860; J. B. XXVII. — B. 22. — 1868;
J. B. XXVIII. — B. 23. — 1869.

Mus. -Jahr. -Ber. Xtl. ' 3
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Stiilz Jodokus.' ' J. B. III. Anhang I.;'M. B. IV..—* B. l / - -
1840; J. B. V. — B.'2. — 1841; J. B. VI. — B. ,3. —
1842; J. B..XÏII. — B. 8. -^ 1853; J. B. XIV. — B. 9. —

.1854;t J, B. XVII. — B. 12. — 1857; J. B. XXI. — B. 16.
1 • • — 186Ï, 2 Abhandlungen; J. B. XXV: — B. 20. — 1865.
•/Ulrich Fabian Dr. J. B. XVI. —'B. 11. * - 1856.
Vanderb-ank Fr. J. B. XXXI. — B..26. — 1873.

.Wershäupl Hugo. J. B. XXXI. — B. 26. — 1873..
' W i r m s b e r g e r Ferd inand. J. B. XVI. — B. 11. — 1856.

Verzeichniss der Beiträge zur Landeskunde
\ • • nach den Jahresberichten.

J. B. III. (1839) im Anhange:

1. Kaiser Maximilian's L Hinscheiden in der Burg zu Wels.
, Jodok Sitilz.

2. Besehreibung dreier das Land ob der Enns betreffenden und
, t abgebildeten Münzen. Ç. Preisen.

J. B. IV. — B. 1. — 1840. ;

1. Ueber die Leistungen zur Sammlung eines Diplomatars von
Oesterreieh ob der Enns,. Jodok Stülz.

2. Ueber die Ausgrabungen römischer Alterthümer zu Schlögen
und die Lage des alten Joviacums, mit 2 Tafeln. Josef
Gaisberger.

3. Ottokar von Steyer.. Ballade. Ad. Kaltenbrunner.
4. Ueber die stej'rischeu Markgrafen Ottokar III. (Ozv) und

Ottokar IV., vorzüglich als Stifter des Klosters Garsten.
Fr. X. Pritz. . ' .

5. Muthmassungen über Heinrich von Ofterdingen und sein
Geschlecht. A. von Spann.

6. Vom Instinkte der Insekten. J. Schmidberger.
7. Ueber den Instinkt der Honigbienen. J.
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J. B. V. — B. 2. — 1841.

1. Ueber den Gang der Wärme in Oberösterreich. P. Marian
Koller.

2. Ueber den Werth des Studiums der Insekten. J. Schmid-
b erger.

3. Fragment einer Handschrift des Nibelungenliedes aus dem
XIII. Jahrhundert nebst Facsimile der 4 ersten Strophen
des im Museum befindlichen Fragmentes. A. von Spaun.-

4. Geschichte des Klosters des heiligen Geistordens zu Pulgarn.
Jodok Stülz.

t ' •

5. Bruchstücke über die Linzer Jahrmärkte. -Josef Kenner.
t f

C. Juvaviœ rudern. Josef Schumann von Mansegg.
7. Münzen der Stadt Linz. Mit Abbildung. Carl Preisch.

J. B. VL — B. 3 . - r 1842. ,,,

1. Lebensbeschreibung des Genealogen J. G. Adam von Hohen-
eck. Anton von Spaun.

2. Von der Fürsorge Gottes für die Erhaltung der Insekten,
dass sie nicht aussterben. J. Schmidberger. "

3. Bericht über die in den Sandlagern von Linz aufgefundenen
fossilen Reste eines urweltlichen Säugers (Halitherium

. Cristolii.) Dr. L. J. Fitzinger.
4. Zur Genealogie des Geschlechtes der Herren von CapeUen*

Jodok Stülz. 9 [
5. Das k. k. Convict-zu Kremsmünster und seine Stiftungen.

* C. A. Reichenbach.
6. Abbildung des Halitherium Öristolii.

J. B. VII. — B. 4. — 1843.

1. Historisch-kritische Abhandlung über das wahre Zeitalter
der apostolischen Wirksamkeit des heiligen Rupert in Baiem
und der Gründung seiner bischöflichen Kirche zu Salzburg.
Michael Filz.

2. Von den Gärten der Alten und der neueren Zeit. J. Schmid-
berger.
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3. Schloss Clam im Machlande, mit einer Abbildung und
genealogischen Tafel. W. v. Kalty.

4. Naüirgeschichte der Maikäfer und Mittel, sie zu vermindern.
J. Schmidberger.

5. Eesultate zehnjähriger, auf der Sternwarte zu Kremsmünster
angestellter Beobachtungen über die Feuchtigkeitsverhältnisse
unserer Atmosphäre. P. Marian Koller.

6. Als Beilage: Facsimile der Schlussstelle des Congestum
Arnonis, zu M. Filz's Abhandlung.

5. selbstständige Lieferung der Beiträge zur Landes-
kunde; 1846; redigirt von P. Marian Koller, Fr. X. Pritz
und A. Kitter von Spann, mit 8 lithographischen Tafeln.

_L_Lauriacum und seine römischen Alterthümer. J. Gaisberger.
2. Ueber Kometen im Allgemeinen und die in den Jahren

1843, 1844 und 1845 insbesondere. A. Keslhuber.
3. Geschichte der steirischen Ottokare und ihrer Vorfahren

bis zum Aussterben dieses Stammes 1192. Fr. X. Pritz.
4. Die Eabenschlacht ; und 5. Bilderschau des Museums.

A. von Spann.
6. Betrachtungen über die in unseren Gegenden üblich ge-

i wesenen Goftesurtheile. A. von Spann.

*J. B. X. — B. 6. — 1848. t . »

1. Die Verkehrsmittel unserer Gegenden in den früheren Jahr-
thunderten. A. von Spaun. I

2. Die Gräber bei HSllstatt im oberösterreichischen Salz-
kammergute; mit 9 lithographischen Tafeln. Josef Gais-
b erger.

J. B. XI. — B. 7. — 1850.

Ueber die nordöstlichen Alpen. Ein Beitrag zur näheren
Kenntniss des Gebietes von Oesterreieh ob der Enns und
Salzburg in geognostisch - mineralogisch - montanistischer
Beziehung. C. Ehrlich.
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Eine Fortsetzung erschien selbstständig 1851 unter dem
Titel „Geognostische Wanderungen in dem Gebiete der nord-
östlichen Alpen, insbesondere von Spital am Pyhrn, Windisch-
garsten, Waidhofen an der Yps, Gmunden und Linz als dem
Terrain der k. k. Generalstabskarten" Nr. 14, 19, 20, 21 und 26,
auf Kosten des Verfassers gedruckt.

J. B. XIII. — B. 8. — 1853.

1. Ueber den geschnitzten Hochaltar in der Kirche zu Käfer-
markt. Ad. Stifter.

2. Ueberbleibsel aus dem hohen Alterthum im Leben und
Glauben der Bewohner des Landes ob der Enns. Fr. X. Pritz.

3. Ein Fragment aus der Chronik des ehemaligen Stiftes regu-
lirter Chorherrn zu Kanshofen am Inn. Jod. Stülz.

4. Eömische Inschriften im Lande ob der Enns. Gesammelt
und erläutert von J. Gaisb erger.

« <
J. B. XIV. — B. 9. — 1854.

1. Schicksale des Klosters und der Umgebung von Kanshofen
im bairischen Erbfolgekriege 1504. J. Stülz.

2. Jörg von Stein, der Herr und Regierer der .Herrschaft Steyr.
Ein Bruchstück aus der Geschichte des Landes ob der Enns.
Fr. X. Pritz.

3. Die Theorie und die Erfahrung mit besonderer Rücksicht
auf Magnetismus und Electricität. Dr. J. Kudelka.

4. Streifzüge im Gebiete der Geschichte und Sage des Landes
ob der Enns : I. Das Frankenburger Würfelspiel ; II. Kepler
in Linz; HI. Die Belagerung von Linz im ersten Bauern-

. kriege ; IV. Die Gründung des Klosters Schlägl ; V. Das
Stift Hohenfurth. Dr. Isidor Proschko.

5. Die Vögel von Oesterreich ob der Enns, ein Beitrag % zur
Fauna dieses Kronlandes. J. Hinterberger.

; i
J. B. XV. — B. 10. — 1855.

1. Geschichte des k. k. Gymnasiums in Linz. Jos. Gaisberger.
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2. Kurzgefasste Geschiente der Heilanstalten und des Medi-
cinalwesens in Lànz. Dr. Anton Knörlein.

3. Streifzüge im Gebiete der österreichischen Geschichte und
Sage: I. Ein merkwürdiges Turnier in Linz. II. Ein Be-
glaubigungsschreiben des Hussitenführers J. Ziska von
Trocznow. III. Merkwürdige Privilegiums - Urkunde des
Collegiums S. Wenceslai in Prag. Dr. Isidor Proschko.

4. Einige Worte über Erziehung. Dr. Jos. Kudelka.
5. Beiträge zur Klimatologie von Oberösterreich. Dr. Augustin

Keslhuber.
6. Beiträge zur Paläontologie und Geognosie von Oesterreich

ob der Enns und Salzburg. Mit Holzschnitten und 2 litho-
graphirten Tafeln des in den4 Sandlagern von Linz gefun-

. denen Kumpfskelettes des Halianassa Cottimi. Carl Ehrlich.
I"'

J. B. XVI. — B. 11. — 1856.

1. Beiträge zur Geschichte des aufgelassenen Chorhermstiftes
Suben. Fr. X. Pritz.

2. Die Belagerung und Eroberung von Freistadt $ 1626. Ein
Beitrag zur Geschichte des Bauernkrieges 1626. Ferdinand
Wirmsb erger. *

3. Museal - Notizen. I. Das Gebetbuch des Erzherzogs Mathias
von Oesterreieh von 1588. II. Zur Genealogie des Joachim

* Enzmüller, Grafen von Windhaag; dessen Heirathsverträge
aus den Jahren 1627 und 1661. C. Ehrlich.

4. Das Sanitätswesen und die Volkskrankheiten des XVI. Jahr-
hunderts im Lande ob der Enns. Dr. Fab. Ulrich.

5. Die Flechten und deren Nutzen. Mit 2 Abbildungen.
Professor Heinrich Engel.

6. Der Scheckh von Steyr. Ballade. Dr. Isidor Proschko.

J. B. XVII. — B. 12. — 1857.

1. Zur Geschichte der Pfarre und Stadt Vöcklabruck. Jodok
Stülz.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



39

2. Ueber die nutzbaren Gesteine Oberosterïeichs und Salzburgs
nach dem geognostischen Vorkommen, und in ihrer, An-
wendung. Carl Ehrlich. ' * ' . . . .

3. Bericht über die Kometen "des Jahres 975, 1264 und 1556.
_; Dr. Augustin Keslhuber. . • '
4. Die römischen 'Gräber bei Wels im Lande ob der Enns.

Mit 2 Abbildungstafeln. Josef Gaisberger.

J. B. XVIII. — B. 13. — 1858.

1. Beiträge zur Characteristik der oberösterreichischen Hoch-
* gebirge. , J . Hinterberger. , * ' ' . ' • '

2. Untersuchungen über den Druck der Luft. Ein Beitrag zur
Klimatologie Oberösterreichs. Dr. Augustin Keslhuber.

' 3 . Alterthümer aus dem Strombette dei' Donau, mit Abbil-
dungen. Josef Gaisberger. . , •

4. Der Bauernaufruhr 1594 — 97 im Mühlviertel; mit einem,
Kartellen der Pfarreintheilung des Mühlviertels 1600.
Jul. Strnadt. . . • « ' • • • '

J. B. XIX. — B. 14. — 1859.

1. Zur Geschichte milder Stiftungen im Lande ob der Enns, I.
, Josef Gfaisberger. . • " , ' * .

2. Contouren zu einer Monographie des Traunseest E. Hrdina.
3. Die geognostische Abtheilung des Museums und die Auf-

stellung der betreffenden Sammlungen. < C. Ehrlich.
* • t

J. B. XX. — B. 15. — 1860.

1. Zur Geschichte milder Stiftungen im Lande ob der. Enns, II.
Josef Gaisberger. ' •• .

2. Versuch einer Geschichte der passauischen Herrschaften im
, oberen,Mühlviertel, namentlich des Landgerichtes Veldên,

bis 'zum Ausgange des Mittelalters: Mit einem Kärtchen
des Mühllandes 1460. J. Strnadt.
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J. B. XXI. — B. 16. — 1861. •
. - i

1. JJeber die Abstammung der Herren und Grafen von Schaun-
• berg. * , * ..

1 Anfang: Einige Ortsnamen nacli der gegenwärtigen und
'nach der urkundlichen Schreibung. Jodok Stttlz. *

2. Zur Geschichte des Grafen t[lrich von Schaunberg. Jodok
Stülz.

*. 3. Mittheilungen über die Lebensweise und das Vorkommen
^der rothen oder kleinen Haselmaus. Als Beitrag zur Ge-
schichte dieses Thieres und zur Keimtniss der Fauna von
Oberösterreich. Mit 2 lithographirten Tafeln. P. J.'Hinteröker.

4. Mittheilungen aus dem Gebiete der Entomologie. G. Henschel.

J . B. X X I I . — B. 17. — 1862.
1'. Aus der volksmässigen Uebeiiieferung der Hçimat. I. Zur

. volkstümlichen Naturkunde. P. Amand Baumgarten.
2. Zur Geschichte der milden Stiftungen im Lande ob' der

Enns. HI. Das Linzer Bürgerspital und die damit vereinigten
Stiftungen. J. Gaisberger.

J . B . X X I H . — B. 18. — 1863. »

1. Ueber die Naturanschauung und Verehrung im Alterthume
und einige Eeste derselben in unserer Zeit. Fr. X. Pritz.

. 2. Ueber die ' wässerigen Niederschläge aus der " Atmosphäre.
Ein Beitrag zur Klimatologie von Oberösterreich. Dr. Au-
gustin Keslhuber.

3. Schloss Neuhaus mit seiner nächsten Umgebung im oberen
.Mühlviertel, durch seine Eigenthümlichkeiten und Seltenheiten
in Fauna und Flora, einer der reichsten Bezirke für den
Naturfreund in Oberösterreich. Als Beitrag zur Fauna und
Flora dieses Kronlandes. P. J. N. Hinteröker.

£

J . B . XXIV. — B. 19. — 1864.

Archäologische Nachlese. Mit einer Karte von Oberöster-_
reich und 2 Tafeln, Abbildungen von Ausgrabungsobjecten.
J. Gaisberger. • ;
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2. Aus der volksmâssigen JTeberlieferung der Heimat. II.—VIII.
P« Amand Baumgarten.

3. Funde vom Ursus speläus in Kremsmünster. P. Sigmund
Fellöcker.

J. B. XXV. — B. 20. — 1865.
1. Berthold Preuhaven, der berühmte Deutsch-Ordens-Comthur,

ein Oberösterreicher aus Steyr. J. Stülz.
. 2. Der Böchgraben in Oberösterreich. Eine geologische Skizze.

(Mit 2 Skizzen.) M. F. Simmettinger. ».
) 3. Archäologische Nachlese. II. (Mit einer lithographirten

Tafel.) J. Gaisberger. ' ' . *
4. Museal-Notizen: I. Münzen der Stadt Linz. II. Denkmäler

aus der Zeit der Bauernunruhen in Oesterreich ob der Enns.
III. Familie der Grafen Waffenberg, dem Lande Oberöster-
reich angehörig. IV. Die im Museum vorhandenen Taiding-
und Statutar-Bücher. V.' Die Cephalopoden der Hallstätter
Schichten in der geognostisch-paläontologischen Sammlung
des Museum Francisco-Carolinum. VI. Das Vorkommen
einer neuen Art fossiler Corallen in den Hallstätter,Kalken.
Anton Kitter von Schwabenau.

J. B. XXVI. — B. 21. — 1866."

1. Die Brutvögel Oberösterreichs nebst Angabe ihres Nestbaues
und Beschreibung ihrer Eier. Christian Brittinger.

2. Beiträge zur Geschichte des Marktes und der Pfarre Vöckla-
markt.. Friedrich Scheibelberger.

3. Beiträge zur «Landeskunde von Oberösterreich : I. Zur Ge-
schichte des Weinbaues in Oberösterreich, n . Ordnimg
der Traunfischer im Jahre 1418. III. Zur Geschichte des
Steuenvesens im XV. Jahrhunderte. P. Pius*Schmieder.

J. B. XXVII. — B. 22. —*1868. Peuerbach. Ein rechts-
historischer Versuch.- Mit einer Karte: Uebersicht des
Gebietes der Grafen von Schaunberg im Jahre 1370 und
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einem kleineren eingefügten Kärtehen:' '„Gaueirìtheilung bis
zum Jahre 910". Jul. Strnadt.

*. .
J. B. XXVIII. — B.23. — 1869. >

1. Aus der volksmässigen Uebcjlieferung der Heimath. IX. mit
einem'Anhange von Liedern. P. Am. Baumgarten. *

2. Die klimatischen Verhältnisse Oberösterreichs mit beson-
derer Rücksicht auf den Sommeraufenthalt! Dr. Ignaz Meyr.

3. Nachtrag zu der-rechtshistorischen Abhandlung „Päurbach".
J. Strnadt.

i -

4. Archäologische Nachlese .'III. Mit einer Planskizze und
2 Tafeln in Steindruck. J.' Gaisberger.

J. B. XXIX. — B. 24. — 1870.
1. Die Flora von Oberösterreich. I. Band. 1. Heft. Dr. Johann *

Duftschmid.,
2. Die Entwicklung des Besitzstarides der bischöflichen Kirche -

von Passau in Oesterreich ob und unter der Enns vom VIII.
bis zum XI. Jahrhunderte. Ludwig Edlbacher.

J. B. JÉKX. — B. 25. — 1871.

1. Erinnerung_an Josef Gaisberger.__Michael Gitlbauer.
2- Lorch und Enns vom XL bis ins XVI. Jahrhundert. Ein Bei-

trag zur obderennsischen Culturgeschichte. Dr. Pius Schmieder.
3. Lauriacum oder Lorch unter römischer und deutscher Herr-

schaft, nebst einem Anhange über die angebliche Verlegung
des Bischofssitzes von Lorch nach Passau und die Metro-
politankirche von Lorch. J. N. Cori. f

4. Resultate aus den im Jahre 1869 auf der Sternwarte zu
Kremsmünster angestellten meteorologischen Beobachtungen.
Dr. A. Reslhuber. . » " • •

5. ì)ie Fundplätze der keltischen, römischen und altdeutschen
Waffen, Münzen und Gefäthschaften am Donau - Strudel
und Wirbel. Mit einer Terrainkarte und Abbildungen auf-
gefundener Objecte. J. Eoidtner.
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J. B. XXXI. — B. 26. — 1873.
1. Bitte, die Sammlung oberösterreichischer Weisthümer be-

treffend; mit einem alphabetischen Verzeichnisse der bereits
bekannten oberösterreichischen Weisthümer. Dr. H. Lambel.

2. Bemerkungen über die mitgetheilten Fundgegenstände in
römischen Gebäuden zu Windischgarsten bei Spital am

" Pyrlin. '"Mit in dem Texte eingefügten Holzschnitten und
3 lithographirten Tafeln von Fundobjecten. Dr. E. Linden-
schmit.» t ,"* i ' . ' * *

3. Ein Document über das*} Vorkommen der Einmauerung
Lebendiger in Oberösterreich. Albin Czerny.

. 4. -Ein Kaubmord zu Freizeil im Jahre 1659. Fr. Vanderbank.
5. Ein Missale mit Miniaturen in der Bibliothek des Chorherrn-

s stiftes St. Florian. Hugo Weishäupl.
6. Kesultate aus den im Jahre 1870 auf der Sternwarte zu

Kremsmünster angestellten meteorologischen Beobachtungen.
Dr. A. Eeslhuber.

7. Die Flora von Oberösterreich. I. Band. 2. Heft. Dr. J.'ttuft-
schrnid. i ;'

J. B. XXXÏI. — B. 27. — 1874.
1. Bau und Einrichtung der deutschen Burgen im Mittelalter

mit Beziehung auf Oberösterreich. (Mit 104 Abbildungen
im Texte.) J. N. Cori.

2. Chronik - Aufzeichnungen eines Oberösterreichers aus den
Zeiten Kaiser Maximilian's I. A. Czerny.

• 3. Die Flora von Oberösterreich. I. Band. 3. Heft. (Abschluss
der ^Monocotylcdoncn.*) J. Duftschmid.

X B. XXXIII. — B. 28. — 1875. Das Museum Francisco-
Carolinum in Linz. Beiträge zur Entwicklungsgeschichte
dieser vaterländischen Anstalt. J. M. Kaiser.

J. B. XXXIV. — B. 29. — 1876.
1. Geschichte der Stadt Eferding. W. Kopal. v , \
2. Die Flora von Oberösterreich.! II. Band. 1. Heft. Dr. Joh.

Duftschmid.
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J. B. XXXVI. — B. 30. — 1878.

1. Die Chronik der Stadt Steyr von Jakob Zetl 1612—1635.
Eevidirt und redigirt von Ludwig Edlbacher.

2. Das Calendarium nccrologicum des Propstes Heinrich IL
von St. Florian. Albin Czerny.

3. Die Flora des Schaf berges bei St. "Vyolfgang. Kudolf
Hinterhuber. \ ' , *

4. Die Flora von Ob eröstefreich. II. Band. 2.-Heft. Dr. J. *
Duftschmid.'

J. B. XXXVII. — B. 31. — 1879.

1. Das Schlüsselberger Archiv. Dr. Ferdinand Krackowizer.
2. Die Flora von Oberösterreich. II. Band. 3. Heft. Dr. J.

Duftschmid.
% î • - l

J. B.,XXXVni. — B. 32. — 1880.
1. Die ständischen Zeughäuser in Linz und Enns. Dr. Ferd.

Krackowizer. *
2. Die Flora von Oberösterreich. II. Band. 4. Heft. Dr. J.

Duftschmid.
(Hiemit ist der n . Band abgeschlossen. Der IH. und

IV. Band werden nach Beschluss des Verwaltungsrathes
für sich und zwar jeder als ein vollständiger ganzer Band
erscheinen.)

J. B. XXXIX. — B. 33. — 1881. Zwei Actenstücke zur
Culturgeschiclite Oberösterreichs aus dem XIV. Jahrhunderte.

a) Das Oblaibuch von St. Florian.
b) Calendarium Alberti plébani in Waldkirchen. Alb. Czerny.

J. B! XL. — B. 34. — 1882. Die Münzen, Medaillen und
Jetone des Erzherzogthmns Oesterreich ob der Enns. Mit
2 Tafeln Münzabbildungen. J. v. Kolb.
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J. B. XLI. — B. 35. - 1883.

1. Oberösterreichs Antheil an der Literatur des 12. Jahr-
hunderts. Alois Ebner.

2. Die literarische Thätigkeit des Museum Francisco - Caro-
linuin in Linz während dessen 50jährigen Bestandes, von
1833 bis 1883. J. M. Kaiser.

Die Beiträge zur Landeskunde,
nach alphabetischen Schlagworten geordnet.

* f
Actenstücke (zwei — aus dem XIV. Jahrhundert), s. Calendßrwni

und Oblaibuch.
Alpen (die nordöstlichen —) in geognostisch - mineralogisch-

montanistischer Beziehung. C. Ehrlich. J. B. XL —
B. 7. — 1850. •

A l t e r t h ü m e r im Strombette der Donau. J. Gaisberger. J. B.
XVIÏÏ. — B. 13. — 1858.

Alterthümer in Lauriacum, s. Lauriacum.
Archäologische Nachlese . J. Gaisberger. J. B. XXIV.

— B. 19. — 1864; J. B. XXV. — B. 20. — 1865; J. B.
XXVIIL — B. 23. — 1869. %

Ausgrabungen zu Hallstatt. J. Gaisberger. J. B. X. — B. 6.
— 1848.

Ausgrabungen römischer Alterthflmer zu Schlögen und die
Lage des alten Joviacwn. J. Gaisberger. J. B. IV. —
B. 1. — 1840. l

Bauern auf rühr im Mühlviertel 1594—1597. J. Strnadt.
J. B. XVIII. — B. 13. — 1858.

Bau er nun ruh en (Denkmäler aus der Zeit der —) in Ober-
österreich. A. von Schwabenau. J. B. XXV. — B. 20. —
1865.
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Beglaubigungsschreiben, s. Ziska.
Belagerung von Freistadt, s. Freistadt.

„ von Linz, s. Linz.
Bild erschau des Museums. A. von Spann. Selbstständiger

Band 5. — 1846.
Böchgraben in Oberösterreich. M. F. Simmettinger. J. B. XXV.

— B. 20. — 1865.
Bru tvöge l in Oberösterreich, ihre Eier und ihr Nestbau. Chri-

stian Brittinger. J. B. XXVI. — B. 21. — 1866.
Burgen des Mittelalters mit Bezug auf Oberösterreich. (Deren

Bau und Einrichtung.) J. N. Cori. J. B. XXXII. — B. 27.
— 1874.

i *

C al en d ar ium n e er ol o g i eu m des Pfarrers von Waldkirchen.
Alb. Czerny. J. B. XXXIX. — B. 33. — 1881. (Zwei
Actenstücke aus dem XIV. Jahrhundert.)

Calcndarium necrologicum des Propstes Heinrich II. von
*St. Florian. Alb. Czerny. J. B. XXXVI. — B. 30. — 1878.

Cap eil en (Genealogie der Herren von —). J. Stülz. J B.
VI. — B. 3. — 1842. •

Cephalopoden der Hallstätter Schichten. A. von Schwabenau.
J. B. XXV. — B. 20. — 1865.

Characteristik der oberösterr. Hochgebirge, s. Hochgebirge.
Chronik -Aujfz eich nun gen eines Oberösterreichers aus der

Zeit Kaiser Maximilian's I. Alb. Czerny. J. B. XXXII. —
B. 27. — 1874.

Chronik der S t ad t S t l y r von J. Zetl 1612—1635. *Ludw.
Edlbacher. J. B. XXXVI. — B. 30. — 1878.

Clam (Schloss im Machlande, mit Genealogie der Herren Perger
zu Clam). W. v. Rally. J. B. VII. — B. 4. — 1843.

Clima ti s ehe Ve rhä l t n i s s e Oberösterreichs mit Rücksicht •
auf den Sommeraufenthalt. Dr. Ign. Mayr. J. B. XXVIII.
— B. 23. — 1869.

Collegium S. Wences la i in Prag. Dr. Isidor Proschko.
J. B. XV. — B. 10. — 1855.
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Congestuin Arnon is (Facsimile). M. Filz. J. B. VII. —
! B . 4. — 1843. . . .

Convict von Kremsmüns te r und seine Stiftungen. C. A.
Keiehenbach.. J. B. VI. — B. 3. — 1842..

Dip lomata r für Ob er Österreich. J. Stülz. J. B. IV. > —
B. 1. — 1840. '

Donau- (Alterthümer aus deren Strombette), s. Alterthümer. '•
Donau- (Strudel und Wirbel etc.), s. Fundplätze.
Druck der Luft (Untersuchungen über den -^) zur Klima-

tologie Oberösterreichs. Dr. Augustin Keslhuber. J. B. XVIII.
— B. 13. — 1858.

Eferding (Geschichte). W. Kopal. J. B. XXXIV. — B. 29.
— 1876. *

Ei um aüer img Lebendiger in Oberösterreieh. Albert Czerny.
J. B. XXXI. — B. 26. — 1873.

Electricität, s. Theorie etc.
Enns, siehe Lorch und Enns und Zeughäuser.
Entomologie (Mittheilungen aus dem Gebiete der —). G.

Henschel. J. B. XXI. — B. 16. — 1861.
Enzmül ler (zur Genealogie des Grafen Joachim E. v. Wind-

haag). C. Ehrlich. J. B. XVI. — B. 11. — 1856.
Erinnerungen an J. Gaisberger, s. Gaisberger.
Erz iehung (einige Worte über —). Dr. J. Kudelka. J. B.

XV. — B. 1IJ. — 1855.

F e u c h t i g k e i t s v e r h a l t n i s s e (Resultate 10jähriger auf <|er
Sternwarte zu Kremsmünster angestellter Beobachtungen
über die —) unserer^ Atmosphäre. P. Marian Koller,
J. B. VII! — B. 4. — 1843.

F l ech t en (und ihr Nutzen). H. Engel. J. B. XVI..— B. 11.—
1856. f

Flora und Fauna von Neuhaus, s. Neuhaus.
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Flora von Oberös te r re ich . Dr. J. Duftschmid. J. B. XXIX.
, _ B. 24. — 1870; J. B. XXXI. — B. 26. — 1873 ;

J. B. XXXII. — B. 27. — 1874; J. K XXXVÏ. — B. 25.
— 1876; J. B. XXXVI. — B. 30. — 1878; J. B. XXXVII.
— B.. 31. — 1879; J. B. XXXVIII. — B. 32. — 1880.

F lo ra des Schafberges . Rud. Hinterhuber. J .B. XXXVI. —
B. 30. — 1878. ,

Fragment, s. Nibelungenlied.
„ s. Eanshofen.

F r a n k e n b u r g e r - W ü r f e l s p i e l . Dr. Isidor Proselito. —
J. B. XIV. — B. 9. — 1854.

F r e i s t a d t , (Belagerang durch die Bauern 1626). Ferdinand
Wirmsberger. J. B. XVI. — B. 11. — 1856.

Fr ei zeli (Raubmord 1659). Fr. Vanderbank. J. B. XXXI. —
B. 26. — 1873.

Fundgegenstände in Windisch garten, s. Windischgarsten.
F u n d p l ä t z e von Waffen, Münzen u. s. w. im Donau-Wirbel

und Strudel. J. Roidtner. J. B. XXX. — B. 25. — 1871.

Ga i sbe rge r Josef. (Erinnerung an —). M. Gitlbauer. J. B.
XXX. — B. 25. — 1871.

Gang der Wärme in Oberösterreich. P. Marian Koller. J. B. V.
— B. 2. — 1841.

Gär ten der Alten und der neueren Zeit. J. Schmidberger.
J. B. VII. — B. 4. — 1843.

Garsten, s. Ottokar.
Gebetbuch des Erzherzogs Math ias ! 1588. C. Ehrlich.

J. B. XVI. — B. 11. — 1856.
G^eognostische Aufs te l lung im Museum Francisco-Caro-

limim.tC. Ehrlich. J. B. XIX. — B. 14. — 1859.
Geognosie, s. Paläontologie. *
Ges te ine (die nutzbaren G.) Oberösterreichs etc. C. Ehrlich.

J. B. XVH. — B. 12. — 1857.
G o t t e s u r t h e i l e in unserer Gegend. A. R. von Spann. —"

Selbstst. B. 5. — 1846.
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'öräber, s. Hallstatt, W:els.
Gymnasium in Linz, s. Linz.

Halianassa Collimi. (Abbildung), s. Paläontologie.
Halitheriiim Cristolii (Bericht über'die im Sandlager bei

Linz aufgefundenen fossilen Beste des ,—). Dr. L. J.
' Fitzinger. — J; B. VI. — B. 3. — 1842. '• ; • '

H a l l s t a t t (die Gräber bei —) mit 9 Tafeln. J. Gaisberger.
, J. B. X. — B. 6. — 1848.

Hase lmaus (über die rothe —). Beitrag zur Fauna Ober-
österreichs. J. Hinteröker. J. B. XXÏ. — B. Iß. — 1861.

Heilanstalten in Linz, s. Linz.
Heirathsverträge, s. Enzmüller.
Hochaltar, s. Kefermarkt.
Hochgeb i rge (Charakteristik der oberösterreichischen —).<

J. Hinterberger. J. B. XVIII. — B. 1 3 . — 1858. '
Hoheneck (J. G. Adam Freiherr von), Lebensbeschreibung.

A. Ritter von Spann. J. B. VI. — B. 3. — 1842.
Höh enfii r t (zur Geschichte, Nr. V der Streifzüge). Dr. Isidor

Proschko. J. B. XIV. — B. 9. — 1854.
Honigbienen (Ueber den Instinkt der —). J. Schmid!)erger.

, J. B. IV. — B. 1. — 1840.

I n s t i n k t der .Insecten. J. Schmidberger. J. B. IV. —
B. 1. — 1840. • ' . • ,

I n s t i n k t der Honigbienen . J. Schmidberger. J. B. IV.—
* B. 1. — 1840. . .

Insec ten (Gottes Fürsorge zur Erhaltung der —). J. Schmid-
berger. J. B. VI. — B. 3. — 1842.

Inschr i f t en (römische —) im Lande ob der Enns. J. Gais-
berger. J. B. XIII. — B. 8. — 1853.

Jov in cum, s. Ausgrabungen.- • •• •" .

Kefermark t (der geschnitzte Hochaltar zu —). Adalb. Stifter.
J. B. XIII. — B. 8. — 1853. •••••

Mus. -Jahr. -Ber. XLI. , 4.
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Kep le r in Linz (Nr. 2 der Streifzüge im Gebiete der Ge-'
schichte und 'Sage). Dr. Isidor Proschko. J. B. XIV. —

* B..*>. — 1854.. :,
. Kli .matologie von Oberös te r re ich . "Dr. A. Reslhuber.

J. B. XV. — É. 10. — 1855; J. B. XVÏII/— B. 13. —
1858; J. B. XXIII. — B. 18. — 1863.

Koine ten der Jahre 975, 1264, 1556. Dr. A. Reslhuber. J. B.
XVII. — B. 12. — 1857.

'Kometen dersJahre 1843, 1844, 1845. Dr. A. Reslhuber.
Selbstst. B. 5. — 1846.

Kora l l en : (fossile—) in den Hallstätter Kalken. A. Ritter
von Schwabenäu. . J. B. XXV. — B/ 20. — 1865.

Lauriacums römische A l t e r t hümer . J. " Gaisberger.
Selbstst. B. 5. — 1846. ' '

.Lauiriacum oder Lord i und seine Metropolitankirche.
J. N. Cori. J. B. XXX. — B. 25. — 1871.

Lorch und Enns vom XL-—XVI. Jahrhunderte. Pius Schmie-
der. J. B. XXX. — B. 25. — 1871.

Linz. Jahrmärkte (Bruchstücke über die —). J. Kenner. J. B. V.
" • — B. 2. — 1841. • ;
„ Belagerung im ersten Bauernkriege. Dr. I. Proschko. (Streif-

züge Nr. in.) J. B. XIV. — B. 9. — 1854.
* •• „ ' Gymnasium (Geschichte des k. k.—). ,J. Gaisberger. J. B.
1 XV. — B. 10. *— 1855.

j, • Heilanstalten und Medicinalwesen (kurzgefasste Geschichte).
Dr. Ant. Knörlein. J. B. XV. — B. 10. — 1855.

„ Merkwürdiges Turnier. (Streifzüge 2 Abthl. Nr. 1.). Dr. I.
Proschko. J. B. XV. — B. 10. — Ì855.

. „ .(Bürgerspital, s. milde Stiftungen.
„ Kepler in Linz, s. Kepler. '
„ Museum Francisco - Carolinum, s. Museum.
„ Münzen der Stadt Linz, s. Münzen.
» Zeughäuser, s. Zeughäuser.

Magnetismus etc.. s. Theorie des —
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* • * *

Maikäfer (und die-; Mittel sie zii vermindern). J. Schinidberger.
J, B. VII. — B'. 4. — 1&3. * ' •

Maximil ian L- (Hinscheiden des Kaisers M. in der Burg zu
# -Weis). J. Stfilz. J: B. IIL, —' 1839. I. Anhang.

Meteorologische , Beobach tungen in Kremsmünster 1869
und 1870. * Dr. A. Reslhuber. J. B. XXX und XXXI. —*
B. 25, 26. — 1871, 1873, ,. • •

Milde S t i f tungen in Oberösterreich. J. Graisberger. J. B.
XIX. — B. 14. — 1859 ; fJ . B* XX, — B. 15. :— 1860;

; * J. B. XXII. 4 1 B.-17. -* 1862. . . ,,' : .
Mi s s al e mit Miniaturen in St. Florian. Hugo Weishäupl. J. B.

XX^I. — B. 2Q. —.1873. , :

Münzen das Land Oberösterreich betreffend. C. Preisch. J. B.
V III. 2.;.Anhang. 1839. : " . •

Münzten.der Stadt Linz. C. Preisch. J. B. V. — B. 2. — 1841.
Münzen der.Stadt Linz. Ant. von Schwàbenau. J. B. XXV.—

B. 20., — 1865. • • • ' • • .
Münzen, Medaillen und Jetone desErzherzogthumes Oesterreich

ob der Enns.- J. v. Kolb. J, B. XL. — B. 34.'— 1882.
Mus e a l -No t i z en von C-Ehrlich und Anton Von Schwabenau.

J. B. XII. — 5-11. — 1856 ; J. B. XXV. -̂ - B. 20. — 1865.
Museum F r a n c i s co -Caro li nu m. ' (Beiträge zur Entwlck-;

lungsgeschichte dieser Anstalt). J. M. Kaiser. J. B.
XXXni. — B: 28. — 1875.

(die literarische Thätigkeit des —) seit 50 Jahren
1 1833—1883. J. M. Kaiser. J. B. XLI. —B. 35. —1883.

Na tur ans chaining und .Verehrung im hohen Alterthume etc.
Fr". -X.;Pritz. J. B. XXIII.— B/ 18. — 1863.-

Neuhaus und Umgebung mit Bezug, auf Flora und Fauna.
J. Hinteröcker. .J. B. XXIIL — B.,18. — 1863.

Nibe lungen l i ed (Fragment einer Handschrift aus dem X. Jahr-
hunderte). Anton Ritter von Spaun. J. B. V. —r B. 2. — 1841.

Niede r sch l äge (die wässerigen—) aus der Atmosphäre .
Dr. A.- Re'slhuber. J. B. XXIII. — B. 18. — 1863.
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Obe rös t e r r e i chs Anthe i l an der Literatur des 12. Jahr-
"hunderts. Alois Ebner, j . B. XLI. — B. 35. —.1883.

'Oblaibuoh von St. Florian. Âlb. Czerny. J / B . XXXIX. —
; B. 33. — 188L ' ' , \

Of terd ingen (Heinrich von —) und sein Geschlecht. . A. R.
v. Spaun. J. B. IV. — B: 1. — 1840. *

Ot toka r v. Steyer. Ballade vo;n A. Kaltenbrunner. J, B. IV. —
B ; 1. —.1840. . ' , . *

Ot toka r v. Steyer.- IIL und IV: (Oezy IIL). Fr. X. Pritz.
. J. B. IV. — B. 1. ^-1840. - ,

011 o k a-r v. Steyer (Geschichte der steyr. Ottokare und ihrer
Vorfahren).. Fr. X. Pritz. .Selbstsi.B. 5. —, 1&46.

P a l ä o n t o l o g i e und G.eognosie von Oberösterreich und Salz-
burg (Beiträge zur —) mit der Abbildung des ftalianassa

• ' Collimi. Carl Ehrlich. J. B. XV.'— B. 10. — 1855.
' Passau ' sche Her r schaf t im-Ober-Mühlviertl (Versuch einer

Geschichte —) namentlich des Landsgefichtes Velden .bis
zum Ausgange des Mittelalters. Mit Karte-,von 1460.
J. Strnadt: J. B. XX. — B. . 1 5 . - 1 8 6 0 .

Pas s au (Besitzstand der Kirche von Passau in Ober- lind TJnter-
österreich vom VIII. bis ins XI. Jahrhundert. Liidw. Edl-
bacher. J. B. XXIX. — B. 24. — 1870.

Peu er bach (rechtshistorische Studie). J. Strnadt. J. B. XXVII.
— B. 22. — 1868. . - . . * . ' ' . .

: Peu erb a eh. Nachträge. J. B. XXVIII. — B. 23. — 1869..
P r e u h a v e n , ein deutscher Ordens-Comthur aus Oberösterreich.

Jodok Stiilz. J. B. XXV. — B. 20. — 1865.
Privilegiums-Urkunde, s. Collegium-S. Wcnceslai. -, •

. P u l g a r n (Geschichte des heiligen Geistordens in P.). J. Stfilz. ,
J. B..V. — B. .2. — 1841. , .,

Rab*enschla :cht. R. v. Spaun. Selbstsi Band 5. -+
Ranshofe.n. (Fragment aus der Chronik des ehemaligen Chor-

herrnstiftes R.). J. Stiilz. J. B. 13. —• *B. -8. — 1853.
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Kansliofen ini bairischen Erbfolgekriege 1504. Jodok Stülz.
J. B. XIV. — B. 9. — 1854.

Baubmord, s. Freizeil.
Bömische Inscliriften, Ausgrabungen, Alterthümer, s. bei den

betreffenden Schlagwörtern.
Ruper t (S.) 's Zeitalter; seiner apostolischen Wirksamkeit in

Baiern und Gründung der bischöflichen Kirche zu Salzburg.
Mich. Filz. J. B. VII. — B. 4. — 1843.

San i t ä t swesen und Volkskrankheiten des XVI. Jahrhunderts
in Oberösterreich. Dr. Fab. Ulrich. J. B. XVI. — B. 11. —
1856.

Sfhaunberg. (Ueber die Abstammung der Grafen von —)
j und Graf Ulrich von Schaunberg. Jodok Stülz. J. B. XXI. -«-

B. 16. — 1861. " i
Schafberg, s. Flora.
Schekh von Steyi\ Dr. I. Proschko. J. B. XVI. — B. 12.

— 1856.
Schlögen, s. Ausgrabungen.
S c h i ü s s e l b e r g e r Archiv. Dr. Ferd. Krackowizer. J. B.

XXXVII. — B. 31. — 1879.
Stein (Jörg von St.) Herr zu Steyr. F. X. Pritz. J. B. XIV. —

B. 9. — 1854.
S teuerwesen im XV. J a h r h u n d e r t e . P. Pius Schmieder.

J. B. XXVI. — B. 21. — 1866.
Steyr, s. Chronik des J. Zetl.
Stre i fzüge im Gebiete der Geschichte und Sage. Dr. I.

Proschko. J. B. XIV und XV. — B. 9 und 10. — 1854,
1855.

Sub en. (Geschichte des aufgelassenen Chorherrnstiftes S.)
F. X. Pritz. J. B* XVI. — B. 11. — 1856.

T a i d i n g - und S t a t t i t a r b ü c h e r im Museum Francisco-
Carolinum. A. von Schwabenau. J. B. XXV. — B. 20. —-
1865.
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Theor ie und Erfahrung mit besonderer Ettcksicht auf Magne-
tismus und. Electricität. Dr. J. Kudelka. J. B. XIV. —
B. 9. — 1859.

Traunf i sche r - Ordnung von 1418. P. Pius Schmieder.
J. B. XXVI. — B. 21. — 1866.

Traun see. (Die Contouren einer Monographie des—). E. Hrdina.
J. B. XIX. — B. 14. — 1859.

Turn i e r (merkwürdiges) in Linz, s. Linz.

Uebe rb l e ib se l aus dem hohen A l t e r t h u m e im Leben
und Glauben der Bewohner des Landes- ob der Enns. Fr. X.
Pritz. J. B. XIII. — B. 8. — 1853.

Urs u s s XÌ el aus. (Funde des —-) in Kremsmünster. P. fS.
* Fellöcker. J. B. XXIV. — B. 19. — 1864. t

i

Veklamark t . (Geschichte, der Pfarre • und des Marktes —).
J. Scheiblberger. J. B. XXVI. — B. 21. — 1866.

Velden, s. Passau.
V e r k e h r s m i t t e l f rüherer J a h r h u n d e r t e in unseren

Gegenden. A. v. Spaun. J. B. X. — B. 6. — 1848.
Vögel von Ober Österreich. J. Hinterberger. J. B. XIV.—

B. 9. — 1854.
Vöcklabruck (Geschichte der Pfarre und Stadt —). J. Stülz.

J . B. XVII. — B. 12. — 1857.
Volkskrankheiten, s. Sanitätswesen. ;

Volksmäss ige Ueber l i e fe rungen der Heimat. P. Am.
Baumgarten. J. B. XXII. — B. 17. — 1862; J. B. XXIV.
— B. 19. — 1864; J. B. XXVIII. — B. 23. — 1869.

Wärme (Gang der —), s. Gang etc. *
Waffenberg (die Grafen v. Wt). A. K, v. Schwabenau. J. B.

XXV. -— B. 20. — 1865. *
Wels (die römischen Gräber bei —) in Oberösterreich. J. Gais-

berger. J. B. XVII. — B. 12. — 1857.
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Weis thümer von Qberösterreich. (Aufruf.) Dr. H. Lambel.
J. B. XXXI. — B. 26. — 1873.

Wer t h des S tud iums *der Insekten . J. Schmidberger.
J. B. V. — B. 2. — 1841.

Win di seh gars ten. (Kömische Fundgegenstände von —).
Dr. Lindenschmit. — J. B. XXXI. — B. 26. — 1873.

Zetl's Chronik von Steyr, s. Chronik.
Zeughäuser (die ständischen —) zu Linz und Enns. Dr. Feïd.

Krackowizer. J. B. XXXYIII. t- B. 32. — 1880.
Zi ska v. Trocznow (ein Beglaubigungsschreibendes Hussiten-

führers —) ; aus den Streifzügen 2. Abtheil. Nr. Ü. Dr. Isidor
Proschko. J. B. XV. — B. 10. — 1855.

Zwei Actenstücke zur Culturgeschichte Oberösterreichs im XIV1
Jahrhunderte, s. CalendariuÀ und Oblaibuch.

Beilage. *
Alphabetisches Verzeichniss der im „Musealblatte" 1839 bis

1844 erschienenen Abhandlungen.

Alabasterlager in Oberösterreich, s. Marmor.
Al te r th t imer (römische —) in Salzburg. J. Schilling. 1840.

m. 15. 16. ~̂~~
'. (germariische —). J. Gaisberger. 1840^ Nr. 2.
r (Ausgrabung römischer —) am Bürgelstein zu

Salzburg. J. Schilling. 1840. Nr. 4.
Altdeutsche Kunstdenkmäler, s. Wels.
Ame-thystkrystal l (Prachtexemplar im Museum). Geschenk der

Kaiserin Caroline Auguste. Zur Nachricht. 1843. Nr. 18.
Ansiedlung, s. Marmarosch.
Apri l , der 14.1841. Gedicht von M. L. Schleifer. 1841. Nr. 11.
A r m e n i n s t i t u t e in Oesterreich ob der Enns und Salzburg.

W. Streinz. 1841. Nr. 16. 17. 18. 19.
, (Wirksamkeit der —) im Mühlkreise. W.

Streinz. 1841. Nr. 22.
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A r m e n i n s t i t u t e (Leistungen der —)im Innkreise, v. d. 1841.
Nr. 31.

„ (Leistungen der —) im Traunkreise* v. d.
1841. Nr. 25.

„ (Stand der —) im Hausruckkreise, v. d. 1841.
Nr. 28.

Aufstand des Zair ischen Landvolkes gegen die Kaiser-
lichen im Jahre 1705, so weit das Land Oberösterreich
dessen Schauplatz war. J. Gaisberger. 1843. Nr. 32. 33.
34. 35. und 36. ' „

Ausgrabungen auf dem Michaelsplatz zu Salzburg. Dr. C. F.
Hock. 1842. Nr. 7. 8. 9. 10.

„ römischer Alterthümer in Linz. J. Gaisberger.
1841. &r. 20. 21.

Badesaison in Ischi, s. Ischi.
Bauernkrieg, S. Fahne.
B a u m g a r t e n b e r g (aus der Chronik von —). J. Weingartner.
f 1841. Nr. 35. 36.

Be ink le ide r (wann die kurzen — aufgekommen). Misceli en.
1841. Nr. 28.

Be s s el (Gottfried), Biographie und Medaille auf—. J. Gais-
berger. 1840. Nr. 22. Aus der Chronik des Museums.

Bienen (Anleitung zu einer naturgemäßen und nützlichen Pflege
der —). Von J. Stern, beurtheilt von Ant. Edl. v. Michels-
hausen. 1840. Nr. 11.

Bild er seh au im Miiseum Francisco - Carolinum. A. v. Spaun.
• 1844. Nr. 30. 31.

B l a t t l ä u s e {Ayliidinœ. — Ueber die —). J. Schmidberger.
1844. Nr. 34. 35.

B la t t s chwämme (Darstellung des Bereiches der—), besonders
5 in der Landschaft Salzburg. A. F. A. v. Braune. 1840. Nr. 6.7.

Bürgelstein, s. Alterthümer.
Burgen und Schlösser im oberen Mühlviertel. Dr. Leop.

Wagner. 1843. Nr. 18—23.
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Burgfrau von Kei d i e n s t ein, vaterländische Sage von Ad.
Kaltenbrunner. ' 1840. Nr. 18. 19.

Car lopago 's Literaturgedichte, besprochen von A. Kalten-
bnmner. 1843. Nr. 19.

Chr i s t l i che (der) B i t t e r s cha f t so rden . Miscellen. 1843.
Nr. 17. 18.

Chronik (zur) des Museum Franc i sco - Car oli num.
J. Gaisberger. 1840. Nr. 9. 10. 12. 16. 22. —
1841. Nr. 14. 20. 21. 22.

C. Ehrlich. 1844. Nr. 27. 28. 32.

Denkspruch von J. L..Pyrker. 1841. Nr. 13. — 1842. Nr. 3.
Die tmar von Ais t , der Minnesänger, ein Oberösterreicher.

; J. Stülz. 1840. Nr. 1.
Dip lomata r (Grossmüthige Sorgjê der o. ö. Landstände für

die Zustandebringung eines —). J. Gaisberger. 1840.
|Nr. 9. 10.

Donau-Dampfschifffahrt. J. F. Buchaczek*. 1842. Nr. 23—30.
Donar ï -Frachtschi f f (das eiserne—), genannt „Stadt Linz".

Fr. Petrina. 1841. Nr. 7. 8. '
D r e i f a l t i g k e i t s c a p e i l e (die einstige —) auf der Land-

- strasse "zu Linz. Misc. 1843. Nr. 2£..
D r e i f a l t i g k e i t s s ä u l e auf dem Hauptplatze in Linz. Dr. Jos.

f Rapp. 1840. Nr. 11. 12.

E b e l s b e r g (die Helden von —). Ballade von J. J. Reiser-
bauer. 1840. Nr. 8.

Einwanderung, s. Marmarosch. |
K i n t r i t t des J a h r e s (bei dem —). Gedicht von C. A. Karten-

brunner. 1840. Nr. 24.
Encyclopédie der deu tschen Na t iona l - L i t e r a tu r .

0. L. B. Wolf. 1841. Nr. 10.
E n ns (Geschichtliche Nachrichten über die Stadt —) von ihrem

Ursprünge bis zum Jahre 1278. Fr. X. Pritz. 1844. Nr. 7.
8. 10. 12.
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Erb l in id igung (ausführliche Beschreibung- der —). des Erz-
herzogtimms Oesterreicli ob der Enns,' welche bei heiterem
schönsten Wetter den 10. September 1732 glücklich vor-
beigegangen. Misc. 1844. Nr. 34. 35.

Eugen (Prinz —) über die 0Österreicher. Misc. v. A. v. Spann.
1843. Nr. 5.

Eybelsp ergerli of, s. Wankmüllerhof.

F ab er (Dr. Johann, Bischof von Wien). Misc. 1841. Nr. 26.
Fahne (aufgefundene alte —) aus dem Bauernkriege 1626.

C. Ehrlich. 1844. Nr. 24. ^ ,
F lor i anus (der Heilige) Legende. J. L. Pyrber. 1841. *Nr. 13.
F o s s i 1 e s. S c h ä d e 1 f r a gm e n t (im Museum aufgestellt). Misc.

1843.. Nr. 32. *
F r a n k e n b u r g und F rail kenmark t (Colonisation). Misc.

1841. Nr. 31.
Franz Carl (Zur Feier des Geburtsfestes des durchlauchtigsten

Protectors, Erzherzog —). Kaltenbrunner. ^841.
Nr. 34. . i

„ Besuch im Museum. J. Gaisberger. 1841. Nr. 21.
1844. Nr. 27.

Gars ten und Gleifik. (Geschichte der ehemaligenBenedictiner-
klöster —). F. X.Pritz, besprochen von C. Schmutz. 1841.
Nr. 24, , » * *

Geb i rgspanorama von Salzburg. R. Hinterhuber. 1841.
Nr. 1 — 4.

Geb i rgs land . (UeJ)er das —) an der Enns und Steyer. F. X.
Pritz. 1840. Nr. 14. 15. *

Gebetbuch des Grafen Joachim v. Windhag. J. Gaisberger.
1840. Nr. 12. (Aus der Chronik des Museums.)

Gebur ten , Trauungen und Sterbefalle in Linz 1840. J. F.
Buchaczek. 1841. Nr. 8.

etc. im Mühlkreise 1840, v. d. 1841. Nr. 10. 11.
etc. im Traunkreise 1840, v. *d. 1841. Nr. 12.
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Gebur ten etc. im Hausruckkreise,-1840, v. d. 1841. Nr. IG.
etc. im Innkreise Ì840, v. cl. 1841. Nr. 19.

„ ' : etc. im Salzachkreise 1840, v. d. 1841. Nr. 24.25.;
„ etc. beim Militär in Oberösterreich und Salzburg.

1840. 1841. Nr. 29.
Gegenbemerkungen zu einer Bemerkung im neuesten Weg-

weiser von Salzburg (über den Mythra- Stein). Dr. Ig.
Schumann v. Mansegg. 1843. Nr. 25. 26.

Gegenden (Einige interessante —) und Orte an der Enns und
Steyer. F. X. Pritz. 1841. Nr. 19. 20.

Geographisch - m ine ra log i s che Not izen, aus Salzburg.
Dr.Leop. Wagner. 1842. Nr. 2. 3. 4. 5. 6.

Geographie und Gesch ich te O e s t e r r e i c h s im Mittel-
alier. F. X. Pritz. 1842* Nr. 5.

Germanische Alterthümer, s. Alterthümer.
Glasmale re ien in der Pfarrkirche zu Wels. W. v. Eally.

1841. Nr. 10.
G o 1 d a f t e r - E a u p e n. (Ueber die Lebenskraft der —). J. Schrnid-

berger. 1840. Nr. 20. .
Götz, Dr. (Erinnerungen an —). K. Hinterhuber. 1841. Nr. 15.
Grab mal er. (Die grösseren —) zu Garsten bei Steyr. F. X.

Pritz. 1843. Nr. 12. 13. 14. 15.
„ (Die grösseren —.) im Mühlkreise. Dr. Leopold

Wagner. 1844. Nr. 13. 14. 17. 20. 21.

(Grillpfarzer. (Der Name —), eine philologische Miscelle.
C. Adam Kaltenbrunner. 1841. Nr. 9.

G r ü n b e k J o s. (Gekrönter Dichter K. Max's I.) Misc. 1841. Nr. 27.

H aim. (Christof v. —), Herr von Reichenstein, als Sage. Mit
lithographischer Beigabe Nr. 1. Johann Weingartner. 1840.
Nr. 5. 6. f .

Heffter. (Anton von). Necrolog. M. V. Siiss. 1844. Nr. 25. 26.
H e i l a n s t a l t e n (Leistungen und Vermögensstand der —) und

Versorgungsinstitute in Oberösterreich und Salzburg 1838.
W. Streinz. 1840. Nr. 3. • *
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H ers eh el (über den Einfluss des Mondes auf die Witterung).
Misc. 1842. Nr. 10.

iHieber (Placidus) von Greifenfels, Abt zu Lambach. P. Wolfg.
Kohlendorfer. 1842. Nr. 32. 3(5.

Hundss te in (Beschreibung des —) im Pinzgau und des ehe-
mals auf demselben am St. Jakobstage stattgehabten Volks-
festes. F. A. v. Braune 1842. Nr. 22. 23.

Hundswuth (phytographisch-medicinisch-historische Bemer-
kungen zu den von Jos. Lalic zu Verbovsko in Kroatien
bekaunt gemachten Heilmitteln aus dem Pflanzenreiche gegen
die —) und den Biss giftiger Schlangen, mit Kücksicht
auf ihr Vorkommen im Herzogtimme Salzburg. F. A. von
Braune. 1840. Nr. 17. 18.

Jacquinie (die herzblätterige). Chr. Brittinger und Fr. Sailer.
1840. Nr. 4. 5.

J a h r e s g r u s s , Gedicht. C. Ad. Kaltenbrunner. 1842. Nr. 1.
In sch r i f t auf dem Idol in der G ö t z e n g r o t t e z u H e l l -

brunn. Dr. Sandbichler. 1843. Nr. 6. — Gegenbemerkung.
Ig. Schumann v. Mansegg. 1843. Nr. 29.

Insek ten (Nutzen der —). Schmidberger. 1839. Nr. 4. 5. 6.
Ischi . Berichte über die Bade-Saison 1839. 1840. 1841. 1842.

1843. v. Brenner-Felsach. 1839. Nr. 9. 10. 1840. Nr. 5. 6.
1841. Nr. 14. 1842. Nr. 17. 18. 1843. Nr. 24. 25. 1844.
Nr. 6. 7. nebst Korrespondenzen aus Ischi. 1841. Ngi 17. 24\

Juvav ia v. Ign. Schumann v. Mansegg. 1842. Nr. 15.
Juvavium, s. Keltenstadt.
Juvavium eine Kömerstadt. Jul. S. Mise. 1842. Nr. 22.

Kamm er gut (Bilder aus dem —) Oberösterreichs. J. Wein-
gartner. 1841. Nr. 30. 31. *

K a r t e des B i s thums von Linz. J.; Gaisberger. 1841.
Nr. 14.

K e l t e n s t a d t am Platze des alten Juvaviums. Ig. Schumann
v. Mansegg. 1843. Nr. 10. 11. 12.
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Kel t ^sche Bronco-S ich el im Museum. J. Gaisberger.
1840. Nr. 2 zur Chronik* des Museums.

Kepler (Document über dessen Aufenthalt in Linz). G. Kapp.
1842. Nr. 17: 18-. 19. 2o! 22. •. , , ' .

Khev eu h i l l e r (Chronolog. "Auszug aller khev. dem dürchl.
Hause Oesterreich erwiesenen unterthänigsten

*. Dienste). Mitgetheilt 'von C. Ehrlich. 1844.
: Nr. 22.; 23. 24. . •
(Franz Christof) Brautwerbung. J. Stiilz, 1839.

,Nr..l. 2. * . *
Fr. Chr. 2. Vermälung. Jodok Stülz., '1841.

Nr. 13. 15. : •
Fr. Chr. (Wie er zum Orden des goldenen
- ,VKesses kam). J. Stülz.; 184Î. Nr. 25. .*
Fr. Chr. (Wie dessen. Annalen entstanden).

J. Stülz. 1843. Nr. 9. •' •
•Kremsmünster..(Eine Bemerkung zu dem Stiftsbriefe von—).

J. Stülz. -1843. Nr. 9.
Kr ieg um die spanische Erbfolge, insoweit das Land ob

der Enns dessen, Schauplatz war. J. Gaisberger.. 1842.
' Nr. 1. 2. 3. .7. 9. 10. 25. 26. 27. 28.

Kunigunde von Oesterreicj i . Ballade. ."J. J, Eeiserbauer.
. ' ' 1840. Nr. 5. . . '
Kunstdenkmäler, s. Wels.
Kurz (Franz) Nekrolog. J. Stülz. 1843. Nr.' 15. ? \ *

Land-, Lehen- und Gewohnhe i t s r ech t in Oes te r re ich .
Manuscript von 1415 im Originaleinbande, im Museum zu

• * Linz. 1841. Nr. 6. Anmerkung.
Landes cuHui- (über die Zunahme der ,—) Ob erös ter -

. reich's. J. Wemgartner. 1840. Nr. 1. 3. .,
Landtafel 'vonK)b der Enns (Verfasser der—). Mis(j.' 1840.

Nr. ia. tf

L i n d e r m a y e r (Maurns). Kurze Lebensbeschreil)ung des Yolks-
. , ' dichters. Max Mayr. 1843. Nr. 31. 33.
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Linz. .(Jahrmärkte.)- Bruchstück von "Josef Kenner. ',1841*
N r . 2 . - 7 . ' • . - . ' • i ' '

Linz. Beiträge, zur Geschichte der Stadt. M. Koch.* 1841.
T$r. 25. 27..28. 29.- . > » • ' •

„ : Kömische Alterthümer, s. Ausgrabungen. ;
„, Geschichtliche Nachrichten von der ältes'ten Zeit liis zum.

, Tode K. Albrecht's "I. Ì308. F. X. Prltz. 1843. Nr. 5—9.
„ Gmundner — Linz — Budweiser Bahn im Umrisse. W. v.

* Kally. 1840. ' Nr. 23. 24. • ' ' '
„ Karte des Bisthunis, „s.° Karte. - , f

! .
„ ' tBrücke, s. Koch's.Beiträge zur Geschichte von Linz.

Maria Theresia, s. Waisenhaus. f *
M-ari'a Anger (das Kirchlein —) bei Enns. Pillwein. 1843.

Nr. 28. . . • : ". * ; v •

ÌVÌ arm aro seh (Einwanderung und Ansiedlung der aus Oester-
reich versetzten Colonisten). Gronschmid. 1844. *î r. 30.-

Marmor- und Ala b a s t e r - L a g e r in !Oberösterreich. Dr. D.
Columbus. '1843. Nr. IQ. 17. . :

Marmor (Aufforderung-den einheimische.n —) betreffend. A. v.
Spaun. 1841. Nr. 9. . • . * '

Maschinenwesen (Betrachtungen über einige Folgen des—).
A. v. Spaun. 1843, Nr. 13. -, - ,

Maximilian* I. (zur Charakteristik des JL —) und seiner Zeit.
' ,G. AVeishäiipl. 1844. Nr, 32. . '

Max J. Schreiben an Dionys Braun. Misc. 1840. *Nr. 5. , ' ;

Max II. Unzufriedenheit mit' seinem Bruder Ferdinand wegen
' • Philippine Welser. Misc. 1841. Nr. 19.

Medai l l e auf die Ankunft der Gemalin.K. Carl's VI: 1718 in
Linz. /J. Gaisberger. 1840. Nr. 9. 10. (Unter Chro-

nik des Museums.) , . ' t
'• l s. Bessel. . ., .
Meteoro log i sche Beobach tungeu auf iler Sternwarte zu

Kremsmünster. 1839.* P. M/Koller. 1840. Nr. 3; 184ll
Nr. 4; 1842. Nr. 11, 12, 13. 15. 16.
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Meteoro logie . Fr. Petrmâ.t 1841. Nr. 22,
M i n e r a l i e n s a m m l u n g des Museums (deren Vermehrung

durch Ueberlassung von Doubletten aus dem k. k. Hof-
. Mineralien-Cabinete in Wien). C. Ehrlich. 1841.

Mosaikboden im Mai 1841 auf dem Michaelsplatze in Salz-
burg aufgefunden. K.P. Hock. 1841. Nr. 26, s. auch Äus-

, grabungen. * t # •*
»

N a c h t i g a l l (Othmar). EpigVamm auf die, Stadt Salzburg..
' Misc. 1841. Nr. 1*1.

Na tu rwissenscha f t en (über deren Werth und Einfluss).
1 , 'pr.iE. Knor. 1844. Nr. 36. .
Necrolpge, s. Heffter, Kurz, Schleifer, Schmidberger, Schieder-

• BM2+ J- Ch. Stelzbamer, Stolberg. -
Nibelungenlied, s.f Ofterdingen.

«
'OberÖsterre ich (den Landesgebornen!). Gedicht von Otto

'Prechtler! 1840.'- Nr. 14. *'
(älteste Geschichte des Landes bis 7.um

Untergange der keltischen Herrschaft einer-
seits und der Markomanen anderseits.) '
F. X. Pritz.'• 1844. .Nr.. 17. 18. 19. 20.
21.- 22. 23. • ' •, '

Oberös-terreichische Dich te r im XVI. Jahrhundert. A. v.
Spann. 1844.' Nr/'33. , ; , ' • \

Obs te rn te (Ursache des Fehlschiagens der —) an den Jahren
1835 —1839 und einige Mittel dagegen. J. Schmidberger.
Nr. 4. Ò. " :

Obs te rn te 1840,. 1841, 1842 und 1843." J. ' Schmidberger.
1841. Nr. 7; 1841. Nr. 35; ,1842. Nr. 36; 1844. Nr. 3.

Ofterdingen (Heinrich von —). Muthmassungen über den-
selben und sein Geschlecht. À. v. Spaun.
1839. Nr. 3. 4. 5. 6.

und das Nibelungenlied von À. v. Spaun, be-
urtheilt von J. Kenner. 1840. Nr. 7. 8. M
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Ohrfeige, s. Pro.cess.
Or t sbes t immungen in Oberösterreich. V. M. Koller. 1840.

Nr.'14; 1841. Nr. 22, 23. • ^ : ,
.OesterreichiscliCi Heldensagen. A. v. Spann. 1842.

Nr. 11. 12. 13. 14. 15. 46. 29. 30.« 31. 33: 34. 35; 1843.
' Nr.*33. 34. 36; 1844/ Nr. 1. 2. 3'. 5.-6; 9, 11. 14. 15. 16.

Pau s inger Franz 'und dessen Glasgemälcle. A. v. Spann.
1843. ' Nr. 29. 30. ( '

P e r g k i r e h e n (Stiftung der Pfarre—) im Machland. J. Stülz.,
, 1842. Nr. 4. s

Pf l anzena r t (Entdeckung einer neuen—) (Wiesen-Rindsauge).'
• Chr. Brittinger. 1841. Nr. 10. •

P f l a n z e n g a t t u n g (eine neue von Fr. Sailer aufgestellte, —).
. Chr. Brittinger. 1840. ,Nr. 8." * . , ,

Pflaumten (systematische Anleitung zur Kenntniss, der —).
• . J. Schmidberger. 1842. Nr. 6. - - .• ' *

Peu erb ach (das Dekanat —)., Zugabe zum 17.! Bande der
.. kirchlichen Topographie. J. Stülz. 1840. Nr. 17. 18.

Pi terolf . A. v. Spaun. Ï842, "s. österr. Heldensagen.
Poesie* (Ueb ersieht der vaterländischen'—). C A . Kalten-

bnmner. 1842. ' Nr. 24.
Po 11h e im (Wolfgang von —). Misc.r 1840. Nr. 2.-
P rocess um eine Ohrfeige., Beitrag zur Rechts- und Sitten-

•', geschieht^ des XVI. Jahrhunderts. A. v. Spâun. 1840.
' Nr.-23. 24. ' •

Ramsch wag (Walter von —). Misc. 1841: Nr. 8.
Recens i rende A'nzeige.n. C. A. Kaltenbrunner 1841. Nr. 10.
Reichehau (Joachim Marschall zu —). Genealogische Notizen

• 1499—1537. 1841. Nr. 6. Anmerk. **).
Ried (Sage über das Entstehen des Marktes und dessen Wappen).

Misc. 1844. Nr. 12. 13.
Ritterschaftsorden, s. christliche R.
Rt> co eco - J u s t i z . A. R. v. Spaun. 1841. Nr. 22. 23.
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E ö*m i s G li e S e p u 1 e h r à 1 - M o n u na e n t e. J. Gaisberger. 1843.

' Nr. L 2. 3.
Denksteine aus dem Schlosse zu Linz. 1839. 'Nr. 4

Anmerkung.

S a i d a -(Erstürmung von —) am 26. September 1840. M! L.
Schleifer. 1840. Nr. 22.

S a l z b u r g . Gedicht, J. Schilling. 1841. Nr. 36.
• S a 1 z k am'm e. r g u t (Detailkarte des Mappen-Achivars A. Souvent),

besprochen von W. v. Kally. 1841.; Nr. 21. * * t

S cb au nb er gis eh e Grab mal er zu Wilhering, mit 4 Tafeln.
A. v. Spaun. 1841. Nr. 39. '

Schaunberger in Oesterreich ob der Enns. J. Stülz. 1840.
Nr. 32. 33.

ScKerffenberg (Marmorwappen im Museum). 1839. Nr. 3
Anmerkung.

Sch iedermayr J. B. Necrolog von seinem Sohne. J. B.
Schiedermayr. 1840. Nr. 4. 6, I

Schleifer (M. L.), Beuftheilung seiner Gedichte. C. A. Kalten-
* brunner. 1841. Nr. 16. 17. *

„ dessen Necrolog betreffend. Misc. 1843. Nr. 26. 27.
Sehmidberger Jose*f. Necrolog. J. Stülz. 1844. Nr. 26.
Sedlmaier (Maria Johanna), salzburgische Dichterin. C. A.

Kaltenbrunner. 1843. Nr. 21. 22.
Se idenraupenzuch t (über deren Einführung als Beschäfti-

j gung für die Irren). Dr. Anton Knörlein. 1844. Nr. 33.
Sepulchral-Monumente, s. römische S. M.

;Severinu-s (der heilige —), Apostel Oesterreichs. Gediclit von
E. Pyrker. 1842. Nr. 3. . ' ' ,

Sonnenf ins te rn i s» vom 8. Juli 1842. Fr. Petiïna. Ì842.
* Nr. 20. . ; ' • l ' :

Spann (Anton Kitter von —). Geclicht an denselben von M. L.
Schleifer. 1840. Nr. 11.

S p i t a l am Pyrhn. M. KDCII. 1843; Nr. 2. 3. 4.
3Ius. - Jahr. - Ber. XLI. r,
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S t a t i s t i s c h e N o t i z e n von Obefösterreich und Salzburg. J» F.
Buchaczek. 1841. Nr. 31. 32. ; 1842, Nr. 2.' 6.; 1843. Nr.

' -29. 31. 34.
S t e l z h a m m e r (Johann Christoph, Domherr in Wien), Necrolog.

J. Stülz. 1840. Nr. 20. ' '
Sterbefàïle, s. Geburten. \ • • . •. •
S t ò l l b é r g (Graf Leopold von — ) , Necrolog. Dr. K. F. Hock.

1841. Nr. 30.
S t r e i n (Richard von — ) . Bemerkungen zum Jahre 1467.

Miscellen. 1840. Nr. 17. * .. *

T e p p i c h f a b r i k (k. k.) und Schafwolldruckerei in Linz. J . Siegel.
• 1840.' Nr. 21. 22. [

T h i e m o, Erzbischof von Salzburg. Lebensskizze von Ign. Schu-
mann v. Mansegg. 1841. Nr. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 18.

T i l l y (Graf von — ) . J . Stülz. 1843. Nr. 23. 24.
T i m e l k a m , zum Markt erhoben. Misc. 1840. Nr. 2.
T o p o s c o p auf dem Landhausthurme zu Linz, mit Abbildung.

Dr. August Eeslhuber. 1840. Nr. 13.
rJrorf und dessen Verwendung. Misc. *1843. Nr. 4.
T o r f g r ä b e r ei dm unteren Mühlkreise. Misc. 4843. Nr. 1.
Trauungen, s. Geburten.
T r a u s n i t z . Gedicht von C* A. Kaltenbrunner. 1841. Nr. 31.

U r b a r i u m von Enns. 1839. Nr. 3. Anmerkung.
V a l e r i a n u s (das Bild des P . —) in der Kapuzinerkirche * in

Salzburg. Misc. 1842. Nr. 22. » « •*

V a t e r l ä n d i s c h e L i t e r a t u r und Wissenschaft., Theodor
Herzenskron. 1844. Nr. 4. * • '

Vaterländische Poesie, s. Poesie. ' > . •. *
Vege ta t ion mit besonderer Rücksicht auf das Herzogthum

Salzburg. R. Hinterlmber. 1839. Nr. 2. 3.
Veldek (Heinrich von —-) Dichter der Aeneidç, Misc. v.. A. v.

Spann. 1843. Nr. 5. • '
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Versorgungsinstitute, s. Heilanstalten.
Volkenstorf. (Wie die Grafen Tilly in den Besitz der Volken-

storf scheìi Güter kamen.) J. Stülz.» 1843. Nr. 23. 29.
Volksfest, s. Hundsstein. * • ' - • • ,

Waisenhaus zu, Wien. (Schenkung der Kaiserin Maria
Theresia an das —). i Misc. 1841. Nr. 23.

Wankmüllerhof. (Der uralte Eybelsperger — insgemein der
Wakleggerhof bèi Linz.) Ben. Pillwein 1841. Nr. 25.

Wappen, s, Eied. * • • ' .
Wels. (Die altdeutschen Jiunstdenkmale in der Stadtpfarrkirche

4 zu —). M. Koch. 1841. Nr. 32. 33.
*, (pie Glasmalereien *in , der Pfarrkirche zürn heiligen

Johann Ev. in —). W. V. Kally. 1841. Nr. 10.
W e l t a l t e r (das), eine Neujahrsbetrachtung von A. v. Spaun.

1841. Nr. 1.
* » ••

Werd (Johann von —Ì über die Armuth seines Kriegsvolkes.
Misc. 1841. Nr. 1. ,

Wi'lhering, Geschichte von J. Stülz, besprochen von J. Kenner.
1 1841. Nr. 9.

Wi lher ingen (die Gründung von —). Gedicht von J. J. Eeiser-
bauer. 1841. Nr. 26. 28. 29.

Witfdhag (Lebensskjzze des Grafen Joachim Enzmüller von —). •
Ig. Schumann von Mansegg. 1843. Nr. 27. 28.

„ (Nachträge zur Lebensskizze.) 1844. Nr. 5.
„ (Gebetbuch des Grafen J. v. W.), s. Gebetbuch.

Wölfe im Mühlviertel. Misc. 1841. Nr. 24. * *
i * >

Zunftwesen (das'salzburgische). M.*Y. Suess. 1844. TS"r. 28. 29.

, Aussei- diesen im M u s e a l b l a t t e und den B e i t r ä g e n
zur Landeskunde erschienenen Abhandlungen wurden von
"Mitgliedern des Museums und namentlich von den Fachreferenten

5*
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des *Verwa\tungsrathes noch . viele *andere literarische Arbeiten
veröffentlicht, theils als grössere selbsständige Werke, theils als

.gelegentliche Mittheilungen in wissenschaftlichen Nachblättern,
oder, auch 'in Tagesjournalen, Kalendern u. s. w. — Ein Theil
derselben gründet sich auf Studien,. zu denen das Museum her-
vorragend die Mittel bot, ein anderer bezieht sich überhaupt auf
das Museum selber, sei es im Allgemeinen oder, bezüglich ein-
zelner Gegenstände, Sammlungen, Vorkommnisse in demselben,
Vieles, zumal in den letzteren Jahren auf den projectirten Neubau
und all' Dasjenige, was diesen berührt.

Da aber alle diese literarischen Producte,. wie enge sie
auch mit unserer Anstalt zusammenhängen oder deren Interessen
berühren mögen, doch nicht als Publicationen des Museums selber
gelten können, insoférné.sie niclit von diesem herausgegeben wurden,
so glaubte ich/ sie auch nicht in die vorstehenden Verzeichnisse
einbeziehen zu dürfen. Andeutungen über derartige Publicationen,
wenigstens bis zum Jahre 1873, bietet dij3 anlässlich der Wiener
Weltausstellung vom Verwaltungsrathe des Museums * heraus-
gegebene Broschüre: „Das Museum Francisco - Carolinum in Linz".
Für die gegenwärtig gestellte Aufgabe halte ich aber den 'ge-
gebenen Stoff für vollständig erschöpft.

J. M. Kaiser.

©Oberösterreichischer Musealverein - Gesellschaft für Landeskunde; download unter www.biologiezentrum.at



Berichtigungen.

Seite IV 18. Zeile von oben fällt das Wort „einstimmig" weg.
„ IX 15. Zeile von oben lies statt „den Ordnungen" „dem Ordnen".

In der Monograpbie von J. M. Kaiser baben sich einige Druckfehler
sowohl betreff einzelner Vornamen,, als in ihrer Schreibart eingeschlichen,
wie z. B. S. 21 14. Zeile von unten „Dr. "Wilhelm "Walz" statt „Dr. Michae l
Walz", S. 25 3. Zeile von unten „Eduard Reiter" statt „Edmund Re i t t e r " ,
S. 30 zweimal „A." statt „M. Ritter v. Az". Solltenf in den Mitglieder-
Verzeichnissen ähnliche Verstösse vorkommen oder mittlerweile hie und da
eine Veränderung des Titels stattgefunden haben, so ersuchen wir freund-
lich, die betreffende Correctur vornehmen und die entsprechende Aenderung
anzeigen zu wollen.
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